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„Rund um den Schöckl“„Rund um den Schöckl“ 9 Uhr – Start am
Weizer Hauptplatz

17 Uhr – Zieleinlauf
am Weizberg

Anmeldung

möglich bis 26. August 2019

unter www.oldtimer-weiz.at
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Zweite Weizer Oldtimer Genusstour 
mit spannendem Programm

Ende Juli präsentierte das 
Veranstalter-Team des Oldti-
mer Clubs Weizklamm rund 
um Erwin Piber, Michael Wil-
helm und Mario Kleinburger 
gemeinsam mit dem Team des 
Tourismusverbands Region 
Weiz das Programm für die 
zweite Auflage der Oldtimer 
Genuss Tour.
Diese führt die teilnehmenden 
historischen Fahrzeuge heu-
er am 28. September rund um 
den Schöckl. Nach dem Start 
am Weizer Hauptplatz um 9.00 
Uhr bewegen sich die Oldti-
mer über Passail nach Semri-
ach auf den Schöckl und auf 
einer alternativen Route wie-
der zurück nach Weiz auf den 
Weizberg, wo die Siegerehrung 
stattfindet.
Die 157 km lange Strecke ist 
mit 12 Sonderprüfungen (wo 
auch Wissen und Geschick ge-
fragt sind) versehen, die von 
den TeilnehmerInnen zu be-
wältigen sind. Aufgrund der 

großen Nachfrage wurde die 
Anzahl der Nennungen heu-
er angehoben und es werden 
noch deutlich mehr Fahrzeu-
ge am Start sein. „Uns ist es 
wichtig, eine qualitätsvolle 
Veranstaltung zu bieten. Vom 
Frühstück am Hauptplatz bis 
zum Abendessen am Weizberg 
gibt es unterwegs drei weitere 
Kulinarik-Stationen, was un-
sere Ausrichtung zum Genuss 
verdeutlicht“, erklärt Erwin Pi-
ber. Michael Wilhelm ergänzt: 
„Die Teilnahme an der Weizer 
Oldtimer Genusstour ist auch 
für Kinder und Familien mög-
lich. Bei uns steht der gemein-
same Spaß an einer Ausfahrt 
im Vordergrund und nicht die 
Stoppuhr oder der sportliche 
Wettkampf.“
Die Vize-Bürgermeisterin von 
Start- und Zielort Weiz, Iris 
Thosold, freut sich, dass Weiz 
als e5-Klima-Gemeinde auf-
grund der Vielzahl an Aktivi-
täten für den Klimaschutz auch 

Gastgeber für die eine oder 
andere Motorsport-Veranstal-
tung sein darf. „Wir sind eine 
offene Gemeinde und haben 
eine Vielzahl an Vereinen, die 
wir auch gerne unterstützen.“
„Die Kombination zwischen 
Genuss und unverdorbenem 
landschaftlichem Reiz ist für 
Wanderer, Radfahrer und 
Oldtimerfans gleichermaßen 
anziehend“, führt der Vorsit-
zende des Tourismusverbands 
Region Weiz, Heinz Schwind-
hackl, aus. „Uns ist es wichtig, 
die vielen Vorzüge von Weiz 
und der Region um Weiz zu 
präsentieren. Die Partner-
schaft mit der Weizer Oldtimer 
Genusstour vereint dies auf 
einmalige Art und Wei-
se“, ergänzt Nina Darn-
hofer vom TV Weiz.

Auftakt-Veranstaltung 
„Chrom & Genuss“ am 
27.9.
Um die einzigartigen his-
torischen Fahrzeuge auch 
in einem gebührenden 
Rahmen den WeizerIn-
nen und interessierten 
Gästen zu präsentieren, 
organisiert der TV Region 
Weiz am Freitag, den 27.9. 
ab 16 Uhr die Veranstal-
tung „Chrom & Genuss“ 
am Weizer Hauptplatz. 
„In Kombination mit der 
touristischen Partnerstadt 
Piran werden slowenische 
und steirische Köstlichkei-
ten aus Küche und Keller 

zur Verkostung angeboten und 
gleichzeitig die teilnehmenden 
Fahrzeuge der Weizer Oldti-
mer Genusstour dem Publikum 
präsentiert“, führt TV Region 
Weiz – Geschäftsführer Axel 
Dobrowolny aus. 
Weitere Informationen zur 
Weizer Oldtimer Genusstour 
finden Interessierte unter 
www.oldtimer-weiz.at bzw.  
www.tourismus-weiz.at

Michaela Dobrowolny

Das Foto zeigt das Veranstaltungskomitee rund um Erwin Piber, Michael Wilhelm und Mario Kleinburger sowie die Partner des TV Region Weiz Heinz Schwindhackl, 
Nina Darnhofer und Axel Dobrowolny und Vertreter der Stadtgemeinde Weiz, Vize-Bgm. Iris Thosold und STR Ingo Reisinger mit teilnehmenden Kindern.
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Detail-Informationen:
Strecken-Verlauf: �Weiz – Passail – Semriach – 

Schöckl – Weiz
Gesamt-Strecke: 157 km
12 Sonderprüfungen
 Anmeldeschluss: 26.8.2019
Anmeldung unter: www.oldtimer-weiz.at
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KÜHLE GERÄTE IN HEISSEN ZEITEN

IHR SPEZIALIST FÜR HAUSHALTSGERÄTE

IHR EINBAUGERÄTE-SPEZIALIST

Kühlschrank
KS 92-4

Getränkekühlschrank
RVC 6298

Stand-Kühlschrank
R3091 ANW

■ EEK: A+
■ Nutzinhalt: 

ca 91 Liter
■ HxBxT: 850x

475x445 mm

■ EEK: A+
■ Farbe: weiß
■ Nutzinhalt: 

284 l

■ EEK. A+
■ Farbe: weiß
■ Nutzinhalt: 112L
■ Türanschlag: wechselbar
■ HxBxT: 845x501x540mm

statt 179,-

€ 119,-
statt 499,-

€ 349,-
statt 176,-

€ 149,-

Side by Side Kühlschrank
SBS 130
■ EEK: A+
■ Kühlfach 291 l
■ Gefrierfach 138 l
■ HxBxT: 177x

905x575 mm
statt 939,-

€ 590,-

Waschmaschine
WA 7860

Gefriertruhe
ZFC 41400 WA

Wärmepumpentrockner
TKFN 8210

■ EEK: A+++
■ Fassungsvermögen: 7 kg
■ 1600U/min
■ SterilTub-Hygiene-

Reinigungsprogramm

■ EEK: a+
■ Nutzinhalt: 400L
■ Füße: Rollen
■ HxBxT: 868x

1336x668 mm

■ EEK: A+++
■ Füllmenge: 8 kg
■ 16 Programme
■ Startzeitvorwahl

statt 789,-

€ 349,-
statt 408,-

€ 349,-
statt 895,-

€ 399,-

Standgefrierschrank
GS 270-1 NFA
■ EEK: A++
■ Nutzinhalt: 183l
■ NoFrost
■ Türanschlag: wechselbar
■ HxBxT: 1687x554x646mm

statt 499,-

€ 349,-

Jetzt neu im Technik Center ROSEL 
BORA Professional 2.0 Festbrennsto� herd

Celus Cook 75

UNSERE SERVICELEISTUNGEN FÜR SIE:

■ blau, rot und weiß
■ Wärmeleistung: 6 kW
■ lackierte Stahlplatte
■ Edelstahl Herdrahmen
■ verchromte Herdstangen

■ Zustellung
■ Aufstellung
■ Einbau
■ großes Lager – Ware sofort 

zum mitnehmen
■ E-Installation
■ Sat-Montage
■ Reparatur
■ Service durch unseren 

hauseigenen Kundendienst

ab
€ 595,-

Festbrennsto� herd
Varioline LC 80 Classic

Festbrennsto� herd
Alpin-Modern

■ Holzherd mit Edelstahlstangen und 
elementen in modernem Design. 
Mit großem Feuerraum und großem 
Backrohr.  

■ BxHxT: 800x
850-920x600 mm

Alpin mit Gri� en aus Holz und einer 
Ober� äche aus Stein. Modern mit mat-
tem Schwarz und geradlinigem Design.

Pelletofen
HSP 2.17 
Premium III
■ Vollautomatische 

Raumtemp.regelung
■ WLAN-Funktion optio-

nal (App Steuerung)
■ Allergikerfreundlich 

ECO-Mode
■ Extrem leise AKTION

AKTION

AKTION

AKTION
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Heidi 
Schatzmayr
Energetikerin 
Bachblüten
beraterin

Telefon: 
03177/2211

heidi@schatzmayr.com

a

Merken Sie, was sich bei 
Ihnen tut, wenn Sie dieses 
Wort lesen?
Es erweckt Ihre Neugierde, 
Sie wollen das wissen, was 
so interessant ist. Ihr Hirn ist 
sofort aufnahmebereit, et-
was Neues zu erfahren oder 
etwas Neues zu lernen. Es ist 
ein Zauberwort.
Einmal sagte ich zu ei-
nem sehr schlecht lernen-
den Schüler: Weißt du was 
der Grund ist, dass du so 
schlechte Noten hast? Nicht 
weil du zu dumm bist, son-
dern weil es dich nicht inte-
ressiert. Mit dem Wort „in-
teressiert mich nicht, ist mir 
egal“, signalisiert du deinem 
Gehirn, dass es dieses Wis-
sen gar nicht aufzunehmen 
braucht. Sagst du aber, das 
finde ich interessant, sind 
alle Sensoren offen.“
So ist es bei allem, was wir 
erleben, besonders wenn es 
etwas Unangenehmes ist. 
Gleich ist man versucht, sich 
zu ärgern und damit produ-
ziert man schon Übersäue-
rung in seinem Körper.
Sagt man aber, -interessant-, 
warum ist das jetzt so? Wa-
rum passiert mir dies? Was 
muss ich oder kann ich da-
raus lernen, dann profitiert 
man davon. Jedes, ärgerli-
che oder auch verletzende 
Erlebnis wird zu einem Ge-
winn.
Das ist auch für die Bezie-
hung zum Partner oder zu 
den Mitmenschen schonend 
und unterstützend. Sonst ist 
man versucht, auf Ungerech-
tigkeit oder Demütigung 
erbost zu reagieren und ein 
Streit ist oft die Folge.
Sagen Sie sich – interessant 
– dann bleiben Sie ruhig und 
bleiben bei sich. Die zerstö-
rerischen Gedanken können 
nicht weiterwuchern. Sie 
sind im Keim erstickt und 
sie bleiben im inneren Frie-
den, den wünscht Ihnen

Ihre Heidi Schatzmayr

Interessant

Experten-Tipp
vom Gartendoktor

Hans Höfler,
Senior der Garten-
baumschule Höfler, 
Puch bei Weiz
Fax: 03177/4166020
e-mail:
hans.maria.hoefler 
@aon.at

Jahreszeitenjuwelen 
in unseren Gärten 1

Gehölze sind die „Tonangeber“ 
in unseren Gärten. Die Auswahl 
ist sehr groß. Jeder Strauch ist ein 
Gartenschatz. Wenn ich genau hin-
schaue, fällt mir an jedem Strauch 
etwas Besonderes auf. Öfter hin-
zuschauen macht es aus. Der eine 
Strauch prahlt mit seinen Blüten in 
besonderer Farbenpracht, der an-
dere hat bunte Zweige im Winter, 
wieder ein anderer erfreut mich 
mit besonderen Blättern. Die un-
terschiedlichsten Wuchsformen 
und ausgefallensten Blattstel-
lungen und Zweigkrümmungen 
begeistern mich immer wieder. 
Jeder einzelne Strauch am richti-
gen Platz, wo er seine Eigenheiten 
präsentieren kann, ist ein Juwel. 
Zusammen gepflanzt ergeben sie 
unsere   Schatzkiste. Es folgt ein 
bunter Reigen quer durch den 
„Schatzwald“ in unserem Garten. 
Unsere Gartenbäume sind die 
„Möblierung“. 
Tonangebend und mächtig beherr-
schen sie unseren Garten. 
An kaum einem anderen Garten-
gewächs kann man die Jahreszei-
ten so gut erleben wie an den Bäu-
men. Im Sommer spenden sie uns 
Schatten im Wohnzimmer und auf 
der Terrasse. Im Winter lassen sie 
die Sonnenstrahlen durch und un-
ser Wohnzimmer erwärmt sich ge-
mütlich. Unsere Scheinbuche (No-
tofagus) ist zum Lieblingsbaum 
der Vögel im Winter geworden. 
Im Frühling den Austrieb zu beob-
achten, wenn der Bergahorn zuerst 
blüht und dann langsam seine Blät-
ter entrollt, ist ein schönes Bild. 
Die Baummagnolie im Garten mit 
den vielen weißen Blüten lenkt alle 
Blicke auf sich. Unsere Sonnengle-
disie im Hof bringt kräftig gelbe 
Austriebe und erinnert uns auch 
an Regentagen an die Sonnen-
strahlen. Im Juni streckt uns der 
Tulpenbaum (Liriodendron) seine 
eigenwilligen, handtellergroßen, 
orange-grünen Blüten entgegen, 
wenn wir vom Obergeschoß aus 
dem Fenster schauen. Ein Höhe-
punkt für uns ist es, wenn im Juni 
die Blasenesche (Koelreutherie)
blüht und wir frühmorgens aus 
dem Schlafzimmerfenster in die 
von der Morgensonne bestrahlte 
gelbe Blütenpracht schauen. Die-
ser Tag kann nur mehr gut werden.

Lesen Sie die Fortsetzung
im September, empfiehlt

Ihr Gartendoktor
Ök.-R Hans Höfler

  Befüllen luftdicht ab-
g

  für ei-
n

  Je
n

vom
B

T

6 November 2015

Experten-Tipp
vom Gartendoktor

Gartenbaumschule
Hans Höfler
Puch bei Weiz
Fax :
03177/4166020
e-mail:
hans.maria.hoefler
@aon.at

Heidi 
Schatzmayr
Energetike-
rin
Bachblüten -
beraterin

Telefon:
03177/2211

Für viele ein verwirrender Ge-
danke, jedoch für Menschen, die
sich mehr mit dieser Thematik
beschäftigt haben,  ganz normal
und absolut schlüssig. Unsere
Seele inkarniert in ein Erdenle-
ben, um ihre Erfahrungen zu
machen, zu lernen und in ihrer
Liebesfähigkeit zu wachsen.
Nach dem physischen Tod kehrt
sie in ihre geistige Heimat zu-
rück.
Als Beweis dafür könnte man
die Nahtoderlebnisse anführen,
wo Menschen beschreiben, wie
sie durch eine Art Schlauch
oder Tunnel gezogen wurden –
der Austritt aus ihrem Körper –
und wo das ganze Leben vor ih-
nen wie in einem Film ablief.
Auch alle Fehler, die gemacht
wurden, mit allen Auswirkun-
gen, die man vielleicht gar ab-
schätzen konnte. Jedoch nicht
strafend und verurteilend, son-
dern in großer Liebe, nur um zu
erkennen und daraus zu lernen.
Sie sprechen von einem unsag-
baren Wohlgefühl und wollten
lieber bleiben, als nochmals ins
Erdenleben zurückzukehren.
Aber ihnen gezeigte Aufgaben,
die noch zu erfüllen sind, ließen
sie die Augen im physischen
Körper wieder öffnen.
Auch wie eine zweite Chance,
um das Wunder Leben bewuss-
ter und mit mehr Liebe und
Dankbarkeit anzunehmen.
Es ist sicher unsagbar traurig
und erschütternd, wenn uns ein
nahestehender Mensch verlässt,
aber es gibt für alle einen See-
lenplan und es hat alles einen
tieferen Sinn.
Tod ist  wohl das Ende des Le-
bens in der physischen Form, je-
doch nur ein Wandel in eine
feinstofflichere Form.
Auch die Natur zeigt uns das
immer wiederkehrende Leben.
Sie nimmt sich zurück, um sich
zu erholen, um zu neuem Leben
gestärkt zu erwachen.
November ist eine gute Zeit für
innere Einkehr, um den tieferen
Sinn unseres Lebens zu erken-
nen.

Alles Gute!
Ihre

Heidi Schatzmayr

Leben davor
und danach

heidi@schatzmayr.com

... erkannte schon Albert Einstein
in seiner Relativitätstheorie und
die griechischen Philosophen Pla-
ton  und Heraklith ergänzten mit
ihrem
ALLES FLIEßT - PANTA RHEI
Nach der Relativitätstheorie von
Einstein schwingt das ganz Uni-
versum. Selbst feste Materie ist in
steter Schwingung. Auch unsere
belebte Natur ist diesen Gesetzen
unterworfen und es gibt verblüf-
fende Wechselwirkungen unterei-
nander. Ich möchte einmal he-
rausgreifen, wie sehr sogar
Mensch und Pflanze eine Sym-
biose herstellen können und von-
einander profitieren. In meinem
Buch  „DIE GARTENSCHATZ-
KISTE“ habe ich ab Seite 160 die
Wechselwirkungen von Mensch
zu Pflanze und umgekehrt be-
schrieben. 
Heute möchte ich auf eine beson-
dere Symbiose von der Pflanze
zum Menschen hinweisen. Schon
die mittelalterliche Heilerin Hil-
degard von Bingen wußte um die
Wohltaten die Menschen von
Pfanzen bekommen können.
Heute wird dieses alte Erkennen
von der Wissenschaft untermau-
ert. Das heilende Band zwischen
Mensch und Natur ist jetzt wis-
senschaftlich untermauert und ist
größer, als wir bisher geahnt ha-
ben. So kommunizieren  Pflanzen
ganz unbemerkt, allein über ihre
Ausstrahlung, mit unserem Im-
munsystem und stärken dabei un-
sere Abwehrkräfte. Bäume son-
dern unsichtbare Substanzen ab
die z.B. gegen Krebserkrankun-
gen wirken können.  Wenn wir bei
einem Spaziergang im Grünen
mit aufgehellter Stimmung heim-
kommen, hat das einenGrund.
Der Bestsellerautor Clemens G.
Arvay hat dem nachgeforscht
und diese Labung der Natur auf
uns Menschen in seinem Buch
„Der Biophilla- Effekt“ interes-
sant  beschrieben und der breiten
Öffentlichkeit kundgetan. Wir
können im eigenen Garten aber
auch im Wald gesunden, eine Ver-
bindung zur Natur herstellen und
uns dabei sehr wohl fühlen.
Jeder Mensch verspürt  tief im In-
neren den Drang zur Natur. Das
ist die Liebe der Menschen zur
Natur. Machen wir uns dies Kräf-
te zunutze. So ist es sicher gut für
uns, auch in tristen Novemberta-
gen uns Heil und Labung in der
Natur zu suchen,
ganz herzlich Euer Gartendoktor

ÖkR. Hans Höfler

ALLES SCHWINGT...Sonja Stoppacher

Energetik
Schamanische Arbeit

Seminare
DELTA-Scan-Bioresonanz

Bekannt unter dem Namen Bindege-
webe tragen wir 18 bis 23 kg davon
täglich einige Kilometer weit.  Meist
dachte man bisher nur an das Binde-
gewebe, wenn es um die vor allem bei
Frauen unbeliebte  Orangenhaut
oder einfach um schwammiges Ge-
webe ging. Doch neue Erkenntnisse
rücken diesen doch großen Anteil
unserer Körpermasse in den Vorder-
grund.  Dieses Gewebe ist ein zusam-
menhängendes Spannungsnetzwerk
welches auch als 6. Sinnesorgan be-
zeichnet werden kann, das bei loka-
len Verklebungen und Bewegungs-
einschränkungen Auswirkungen auf
den ganzen Körper haben kann.  Stö-
rungen in diesem System entstehen
durch Übersäuerung, Bewegungs-
mangel, Stress, Schlafmangel und
Verletzungen. Und leider wird unser
Fasziensystem durch Fehl- oder Man-
gelernährung zur Müll- und Zwi-
schendeponie unseres Körpers. Wenn
nun die nötigen Werkzeuge fehlen,
um diesen Müll abzutransportieren,
können schwerwiegende Langzeitfol-
gen wie Durchblutungsstörungen,
Gelenksbeschwerden, Osteoporose,
Gicht, Krampfneigung, Bandschei-
ben-Beschwerden, Diabetes, Depres-
sionen, Allergien, Neurodermitis,
Bluthochdruck, Herzkreislaufbe-
schwerden entstehen.
Die positive Nachricht ist aber, dass
wir unsere Faszien bis ins hohe Alter
trainieren können, und durch gezielte
Unterstützung mit Nahrungsergän-
zungen lässt sich auch die körperei-
gene Mülldeponie wieder reinigen.
Dass damit das körperliche und auch
psychische Wohlbefinden steigt, ist
die natürliche Folge. Meist purzeln
auch einige Kilo. Ich habe speziell für
die Unterstützung dieses Reinigungs-
prozesses ganz neue Faszien-Detox
Nahrungsergänzungen von Cosmo-
terra in flüssiger oder auch in Kapsel-
form im Haus.

Engelseminar!
18.11.2015, Beginn 18 Uhr

Ort: Energieoase
Bitte um Anmeldung

Unsere Faszien

PLOTZHIRSCH
WIRTSHAUS 

RESTAURANT LOUNGE
Klammstraße 4 • 8160 Weiz  

Tel. 03172/46660 
genusscatering@gmail.com

www.plotzhirsch.at

Stefan Pavek und 
das Plotzhirsch-Team

PLOTZHIRSCH
WIRTSHAUS 

RESTAURANT LOUNGE 
Klammstraße 4 • 8160 Weiz  

Tel. 03172/46660 
genusscatering@gmail.com 

www.plotzhirsch.at

von Stefan Pavek

Sonja Stoppacher

Energetik
Schamanische Arbeit

Seminare
DELTA-Scan-Bioresonanz

Sonja Stoppacher - Energetikerin
Tel. 0664 / 43 84 313

Keltenweg 31
8160 Thannhausen

www.energieoase.or.at

Fructose steht für Fruchtzucker 
und ist natürlich in Obst und Ge-
müse enthalten. In dieser Form 
ist Fructose nicht schädlich, da 
keine großen Mengen auf einmal 
aufgenommen werden können. 
Doch es gibt eine ganz andere 
Fructose: Die isolierte und hoch-
konzentrierte industriell herge-
stellte Form. Sie findet in vielen 
Fertigprodukten, vor allem in 
Säften, Naschereien und auch in 
Müsliriegel Verwendung, und ist 
durch ihre Konzentration ausge-
sprochen gesundheitsgefährdend. 
Übergewicht, Herz-Kreislauf- 
Probleme, Krebs, Gicht und die 
gefürchtete Fettleber sind nur 
eine kleine Auswahl von Krank-
heitsbildern, die durch isolierte 
Fructose gefördert werden. Gera-
de Babys sollten im ersten halben 
Jahr keinen Zucker bekommen 
und in den ersten drei Lebensjah-
ren keine Säfte. Durch Fructose 
werden die Leber und der Darm 
überlastet. Wenn Darm und Leber 
perfekt arbeiten, funktioniert das 
Zusammenspiel mit den anderen 
inneren Organen meist perfekt. 
Die Leber benötigt aber auch 
eine gewisse Menge an Bitterstof-
fen. Meist gehen diese in indus-
triell vorgefertigten Nährstoffen 
ab. Es gibt kleine Hilfsmittel wie 
Glucostabil, die den Zuckerstoff-
wechsel im Körper unterstützen 
bzw. Artischockenkapseln, die 
vor allem die Leber unterstützen. 
Außerdem ist es gut, bittere Sala-
te und bittere Gewürze beim Ko-
chen zu verwenden.
Ich helfe euch gerne dabei, die in-
neren Organe zu entlasten.
� Eure Sonja

Fruchtose-  
Die gefährlichste Form 

aller Zuckerarten

Rindfleisch braucht Reife. Und 
Reifung braucht Zeit. Dry Aging 
– übersetzt „Trockenreifung“ 
– ist die traditionelle Methode, 
um Fleisch außergewöhnlich 
zart und geschmacklich intensiv 
reifen zu lassen. Ein Jahrzehnte 
altes Verfahren, durch das Rind-
fleisch seine denkbar höchste 
Veredelungsstufe erlebt. Denn 
um das perfekte Steak zu be-
kommen, braucht es keine an-
dere Zubereitungsmethode, son-
dern den richtigen Reifeprozess.
Die Trockenreifung von Fleisch, 
das Dry Aging, ist das älteste Ver-
fahren der Fleischreifung über-
haupt. Dabei wird das Fleisch am 
Knochen über einen bestimmten 
Zeitraum bei kontrollierter Tem-
peratur, Luftfeuchtigkeit und 
Luftqualität abgehängt. Es darf 
in Ruhe reifen und statt luftdicht 
in Plastikfolie zu liegen, darf es 
das tun, was Fleisch am liebsten 
tut: Es darf atmen. 
Als Dank schenkt uns das auf 
diese Art veredelte, trockenge-
reifte Fleisch ein unnachahmli-
ches, intensives Aroma. Und eine 
Konsistenz, die nichts mit einem 
„normalen“ Stück Fleisch ge-
meinsam hat. Kein Wunder, dass 
Dry Aged Beef unter Kennern 
deshalb als „die Königsklasse 
unter den Steaks” gilt.

Auf Ihren Besuch freut sich!
Stefan Pavek & Team

Von 12. bis 25. August sind wir 
auf  Urlaub, danach mit frischen 
Kräften wieder für Sie da!

Dry Aged BEEF  
beim Plotzhirsch!
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Neuer Tourismusverband „Region Weiz“ gegründet
In der konstituierenden Voll-
versammlung am 3.7.2019 bil-
deten sich die Tourismuskom-
mission sowie der Vorstand 
des neuen Tourismusverban-
des „Region Weiz“. Der neue 
mehr-gemeindige Verband 
entstand aus der freiwilligen 
Verschmelzung der ursprüng-
lichen beiden Tourismusver-
bände Weiz und Thannhausen 
entsprechend dem Steiermär-
kischen Tourismus-Landesge-
setzes § 4 Abs. 3. Durch den 
Zusammenschluss profitieren 
beide Einzelverbände sowohl 
hinsichtlich der administrati-

ven Verwaltung als auch im 
Besonderen durch die gegen-
seitige Bereicherung der tou-
ristischen Angebote. Die Tou-
rismusregion Weiz erstreckt 
sich nun geografisch bis zum 
Übergang ins Almenland und 
bietet neben der Erweiterung 
durch das Naherholungsgebiet 
am Landscha auch zahlreiche 
weitere landschaftlich reizvolle 
Gebiete.
Die neu gebildete Tourismus-
kommission wählte KR Heinz 
Schwindhackl zum Vorsitzen-
den, Matthias Mayer zum Vor-
sitzenden-Stellvertreter und 

Marco Klammler zum Finanz-
referenten des TV „Region 
Weiz“. Sitz des neuen Touris-
musverbandes ist in Weiz am 
Hauptplatz 18, das Team be-

steht aus Geschäftsführer Mag.
(FH) Axel Dobrowolny, MBA, 
der Assistentin der GF, Nina 
Darnhofer, sowie Mitarbeiterin 
Sonja Enthaler.

kukuk festival weiz • 11.-13-. September
doku-film, pop, gypsy swing, wie-
ner lied – all das präsentiert das 
kukuk festival weiz von 11. bis 13. 
September im Kunsthaus Weiz, je-
weils mit Beginn um 19 Uhr.
„Der Gedanke, ein Festival zu ver-
anstalten, schlummerte schon seit 
einiger Zeit in unseren Gedanken.
Wie, Warum und Weshalb, brau-
chen wir überhaupt noch ein Festi-
val. Das wäre schnell erklärt.
Live Musik präsentieren, Künst-
lern eine Bühne zu bieten & Men-
schen für Kultur begeistern.
Welche Art von Festival soll das 
sein? Bei der Vielfalt an Qualität 
war es nicht so einfach sich festzu-
legen. Es wird immer nur eine klei-
ne Auswahl sein, die man treffen 
kann.“ Soweit Veranstalter Chris-
toph Jaritz zu seinem Festival!
Geworden ist es ein überaus fri-

scher Querschnitt aus Österreichs 
lebendiger Musikszene.
Der Dokumentarfilm Guitar Dri-
ver Karl Ritter + Konzert sowie 
die Bands Felix Kramer & Band, 
Buntspecht, Schmieds Puls, Viech 
zeigen, was die heimische Szene an 
Vielfalt und Qualität so zu bieten 
hat und das ist jede Menge.
„Guitar Driver“ ist ein Doku-
mentarfilm von Regisseur Walter 
Größbauer über den österreichi-
schen Musiker und Gitarristen 
Karl Ritter, der unter dem Pseu-
donym Leopold Karasek in Kurt 
Ostbahns Bandprojekt „Chefpar-
tie“ berühmt wurde, um anschlie-
ßend alle denkbaren Klangwelten 
der Gitarre zu erkunden. 
Festivalpass: 3 Tage EUR 35,-
Festivalpass: 2 Tage EUR 25,--
Tagesticket: VVK: EUR 20,-

Abendkasse: EUR 25,-
Zu erwerben bei Ö-Ticket, Kultur-
büro Weiz, Stadtservice Weiz, Tou-
rismusverband Weiz 
Info: www.kukukkunst.com

Das erste SMS mit dem KW „KU-
KUK festival weiz“ (Name und Te-
lefonnummer nicht vergessen!!!), 
das am Donnerstag, den 8. 8. zwi-

Wir verlosen 3 Tages-Pass

schen 15.00 und 15.15 Uhr unter 
0664/1805833 eintrifft, gewinnt ei-
nen 3-Tages-Festival-Pass im Wert 
von EUR 35,-. Der/die Gewinner/
in wird per SMS verständigt, die 
Karten sind zur Abholung auf den 
Namen des/der Gewinner/in an 
der Kasse hinterlegt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Mag. Herbert Kampl

Weizerin bei den „Bergrettern“ in der Ramsau
Die  13jährige Weizerin Han-
nah Breitenberger ist ein gro-
ßer Fan der TV-Serie „Die 
Bergretter“ und ihr Papa Pe-
ter Breitenberger kam mit der 
Bitte zu mir, ob sie mal bei den 
Dreharbeiten zusehen darf.
Da die Serie „Die Bergret-

ter“ von jener Firma gedreht 
wird, mit der ich 5 Jahre lang 
für RTL die Heimatmelodie 
und Peter Steiners Musikan-
ten Parade gedreht habe, kam 
ich der Bitte gerne nach und 
arrangierte einen Besuch in 
der Ramsau; an dieser Stelle 

ein Dankeschön an Ingo Preuß 
von der NDF, der alles  perfekt  
organisiert hat.
Aber nun zum Drehtag in 
der  Ramsau: Hannah hatte 
das Glück, einen Drehtag mit 
allen Hauptdarstellern  und 
dem Hubschrauber  zu erleben 
denn das Team dreht gerade ei-
nen neuen Vorspann mit einem 
neuen Hauptdarsteller, der aus 

Schladming kommt, nämlich 
Ferdinand  Seebacher.
Es wurden viele Fotos vom 
Papa „geschossen“ und es gab 
viel zu bereden, denn Hannah 
schreibt auch auf „Fan Fiction“ 
Geschichten für die Bergretter.
Alles in Allem ein unvergessli-
cher Tag für Hannah Breiten-
berger.

Heinz Habe
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Kaplanweg 14 • A-8160 Weiz
Tel. 03172/42200 • Fax DW -15
E-Mail: office@apothekeweiz.at

www.apothekeweiz.at

Wenn auf Reisen die 
Verdauung streikt…

Beschwerden im Magen-Darmbe-
reich sind gerade in den warmen 
Sommermonaten ein weit verbrei-
tetes Problem. Hohe Temperaturen 
bieten Keimen optimale Wachs-
tumsbedingungen, die Kühlkette der 
Lebensmittel wird unterbrochen, un-
gewohnte, zu üppige Kost oder auch 
schlechte hygienische Bedingungen 
in manchen Urlaubsländern strapa-
zieren unseren Verdauungstrakt. 
Akuter Durchfall wird meist hervor-
gerufen durch bakterielle Infektio-
nen, Viren (z.B. Rota- oder Norovi-
ren) aber auch durch ungewohnte 
Speisen oder scharfe Gewürze. Die 
wichtigste Maßnahme ist die Flüs-
sigkeits- und Elektrolytzufuhr - am 
besten mit einer fertigen Rehydrati-
onslösung aus der Apotheke.
Als zusätzliche Medikation könnte 
zur Bindung bakterieller Erreger 
Carbo medicinalis oder Gerbstoffe 
wie Tannin eingesetzt werden. Auf 
Reisen ist mangels erreichbarer Toi-
lette oftmals eine kurzzeitige Ruhig-
stellung des Darms erforderlich. Dies 
erreicht man bei Erwachsenen mit 
dem Motilitätshemmer Loperamid, 
der den Entleerungsdrang schnell re-
duziert. In jedem Fall soll ein Wieder-
aufbau der Darmflora mit Probiotika 
erfolgen, diese kann man im Bedarfs-
fall auch schon vorbeugend für die 
Dauer der Reise einnehmen.
Zahlreiche Arzneipflanzen, wie Kä-
sepappel, Melisse, Tausendgülden-
kraut, Pfefferminze, Mariendistel, 
Angelikawurzel, Kümmel und Ka-
mille werden als fertige Tropfenmi-
schung oder Tee zur Linderung von 
Magen- Darmkrämpfen, Blähungen, 
Völlegefühl, Übelkeit und Reizdarm-
beschwerden eingesetzt.
Auch in der Homöopathie stehen uns 
zahlreiche Mittel zur Verfügung. So 
werden Cocculus gegen Reiseübel-
keit und Arsenicum album, Veratrum 
album, Ipecacuanha, Okoubaka oder 
Nux vomica bei Übelkeit und Ma-
gen-Darmbeschwerden eingesetzt.
Schöne und unbeschwerte Urlaubsta-
ge wünscht Ihnen

Ihre Apothekerin
... mit Herz dabei!!!

Apotheke mit Herz

Dr. Roswitha 
Kuttner Unser ultimatives 

Beach-Beauty-Konzept
So strahlen Sie mit der Sonne 
um die Wette…
DER S.O.S Plan  gegen vor-
zeitige Hautalterung
Ihre Haut braucht im Sommer viel 
Feuchtigkeit, denn die ultravioletten 
Strahlen der Sonne dringen in die 
Hautoberfläche ein und färben die dort 
liegenden Pigmente dunkel. Wir werden 
braun. Aber leider verdunstet dabei auch 
die in der Haut vorhandene Feuchtigkeit. 
Wenn die obersten Hautschichten einmal 
ausgetrocknet sind, können die Strahlen 
noch tiefer eindringen und trocknen 
auch die Hautschichten der Lederhaut 
aus. Es entstehen erst kleinerer Fältchen 
und dann tiefe Falten. 

Um Ihre Haut vor dieser lichtbeding-
ten Alterung zu schützen, brauchen 
Sie deswegen zwei Dinge: 
• �einen hochwertigen, pflegenden Son-

nenschutz  (mind. 50+ UVA-UVB)
• �eine extra Portion Feuchtigkeit 

Unsere August-Beauty-Tipps schenken 
Ihrer Haut jetzt die Pflege, die sie drin-
gend benötigt und – falls Sie noch nicht 
die Möglichkeit hatten, auf Urlaub zu 
fahren – wir freuen uns, Sie verwöhnen 
zu dürfen. Denn ein COSAMO Treatment 
macht nicht nur schön, sondern auch 
glücklich. 

Unsere TOP-Behandlungen gegen Fält-
chen & Co im Sommer
1. �SILVER HIGH FREQUENCY THERAPY  | 

Hautprobleme lösen bei unreiner, 
gestresster Haut – die Stromtherapie 
wirkt belebend und desinfizierend... 
ab € 89

2. �SPA BEAUTY HANDS od. FEET RITUAL  |  
top gepflegte Nägel und Erholung 
pur für die Streicheleinheiten 
zwischendurch... ab € 49,90

3. �BODY CELLU WRAP  | schlank & straff 
gewickelt entschlacken – Dellen 
glätten – leichter fühlen... ab € 79

Sie möchten Ihrer Haut eine Extraportion 
Feuchtigkeit & Frische verleihen? 
Mit unserem BEAUTYANGEBOT im 
August bekommen Sie den SOMMER 
GLOW und strahlen 
mit der Sonne um die Wette!

HYDROABRASION inkl. 
Eiswellenmassage 
Fahler Teint, angeschwollene 
Augen & Trockenheitsfältchen? 
Verabschieden Sie sich davon, denn 
bei dieser Behandlung werden sanft 
abgestorbene Hautschüppchen entfernt 
u. der Kälteschock wirkt porenverfeinert 
u. zellbelebend. Schwellungen u. Stau-
ungen werden minimiert und der Teint 
geglättet und vitalisert.
Im August um € 109 statt € 120

Wir freuen uns auf Sie!
Herzlichst, Ihre 

Patricia & Susanne

Beauty-Blog
von
Patricia 
Zacharias-
Pregetter

TIPP

Ich bin ja schon ein „erfah-
rener Segler“, weil mich 
meine Mama und mein Papa 
bereits etliche Male mit auf 
das Boot genommen haben. 
Jetzt gehen wir das erste Mal 
campen und neben meiner 
Vorfreude steigt natürlich 
auch meine Neugierde, was 
mich dabei alles erwartet. 
Mit großer Aufmerksam-
keit helfe ich Papa dabei, 
unseren alten Camping-Bus 
vorzubereiten. „Wie leert 
man die Toilette aus? Darf 
ich Dir beim Montieren 
des Fahrradträgers helfen? 
Kann ich schon einmal ins 
Bett hinaufklettern und 
Probe liegen?“… das sind 
nur einige Fragen, die mich 
im Vorfeld auf unseren Aus-
flug beschäftigen. Besonders 
neugierig bin ich natürlich 
auch schon auf den Cam-
ping-Platz selbst und welche 
Spiele- und Kletter-Stati-
onen mich hier erwarten – 
und natürlich, wo wir mit un-
serem Camping-Bus stehen 
werden. Neben den vielen 
Kindern, die ich vermutlich 
am Camping-Platz kennen-
lernen darf, freue ich mich 
auch schon auf die Fahrt. 
Da darf ich nämlich vorne 
neben meinem Papa in der 
Fahrerkabine sitzen und 
habe eine traumhafte Rund-
umsicht. Jetzt müssen wir 
nur noch fertig einpacken 
und wenn ich mich dann von 
Omi und Opa „ver-ab-ge-
schiedet“ habe, können wir 
schon starten…;-)

Jakob

Das große  
Camping-Abenteuer

Kinder-Mund

Gedanken des 5jährigen Jakob 
Dobrowolny in der –  möglicherweise 

durchaus anders lautenden –  
Übersetzung seiner Mama Michaela 

Dobrowolny

Back-Journal

Ofner Der Backprofi e. U.
Josefa-Posch-Straße 3 | 8200 Gleisdorf
TEL: +43 (0) 3112 38804
email: office@derbackprofi.at
web: www.derbackprofi.at 

mit
Backprofi

Christian
Ofner

Strudelteig: 250g Bio-Weizenmehl Type 480 Uni-
versal; 2g Salz; 1 Bio-Ei (Größe M); 20g Bio-Speise-
öl; 100g Wasser (handwarm) Zum Bestreichen: 
30g zerlassene Bio-Butter zum Bestreichen des 
Backbleches und vom Strudel | Knetzeit: 3 Minu-
ten langsam, 7 Minuten intensiver, Gesamt 10 Mi-
nuten, Teigruhe nach dem Kneten: mind. 1 Stunde 
im Kühlschrank | Backzeit: 40 Minuten bei 190°C 
Heißluft oder 200°C Ober- Unterhitze, 250 g Heidel-
beeren Topfenfülle: 80 g Bio Butter (handwarm); 
1 Bio-Ei (Größe M); 1 Bio-Eidotter (Größe M); 150 g 
Staubzucker; 8 g Vanillezucker; Abrieb einer halben 
Zitrone (Schale zum Verzehr geeignet); Alle Zutaten 
vermengen und mit dem Schneebesen schaumig 
rühren.; Anschließend; 500 g Bio-Topfen (20% F.i.T) 
und 75g Maisstärke (Maizena) beimengen und gut 
durchmischen. Die Topfenfülle etwas kalt stellen, 
dass sie fest wird.

Zubereitung:
1.	 Alle Zutaten ge-

nau einwiegen 
und den Teig 
wie angegeben 
kneten.

2.	 Nach dem Kne-
ten die Teigku-
gel leicht rundformen, mit Speiseöl bestreichen, 
mit Frischhaltefolie einwickeln und mindestens 
1 Stunde im Kühlschrank lagern.

3.	 Anschließend die Topfenfülle wie oben beschrie-
ben zubereiten.

4.	 Nach der Teigruhe den Strudelteig aus dem 
Kühlschrank geben und die Frischhaltefolie 
entfernen.

5.	 Den Backofen auf 190°C Heißluft oder 200°C 
Ober- Unterhitze vorheizen.

6.	 Ein Strudeltuch (oder Geschirrtuch) leicht be-
mehlen.

7.	 Den Strudelteig nun gleichmäßig mit beiden 
Händen ausziehen, optimale Größe 50cm breit 
und 60cm hoch.

8.	 Sofern der Teig am Rand noch zu dick ist, einfach 
mit einer Teigkarte oder einem Teigmesser weg-
schneiden.

9.	 Den ausgezogenen Strudelteig ganz leicht mit 
zerlassener Butter bestreichen.

10.	Die untere Hälfte des Strudelteiges mit der Top-
fenfülle gleichmäßig befüllen.

11.	Auf die Topfenfülle die Heidelbeeren gut ver-
teilen. 

12.	Den Strudel nun mithilfe des Tuchs vorsichtig 
von unten nach oben locker einrollen.

13.	Vorsichtig auf ein mit zerlassener Butter bestri-
chenes Backblech geben.  

14.	Vor dem Backen nochmals leicht mit zerlassener 
Butter gleichmäßig bestreichen.

15.	Den Strudel nun in den vorgeheizten Backofen 
schieben.

16.	Nach dem Backen nochmals mit zerlassener But-
ter bestreichen.

17.	Gut auskühlen lassen und mit Staubzucker be-
streuen.

Bio Topfen-Heidelbeer Strudel
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Gleisdorf, Ziegelstraße 2 (gegenüber der Feuerwehr) • Tel. 03112/5730 oder 0699/12345450 oder 0664/5476938 • www.tai-yang.atat

TAI–YANG
seit 1995

Alle Gerichte der Speisekarte auch zum Mitnehmen!
Öffnungszeiten: 11–14.30 Uhr und 17–22 Uhr • Mittwoch Ruhetag (außer Feiertage)

Bei allen Buffets inklusive: Unbegrenzt alkoholfreie 
Getränke, + 1 Glas alkoholisches Getränk*

(* z.B. Bier, Radler, Wein, Spritzer... ausgenommen Spirituosen) 

Mittagsbuffet  € 12,90  Montag bis Freitag, 11.30-14 Uhr

Kinder bis 4 Jahre GRATIS!  Kinder von 4 bis 6 Jahren € 7,90 / Kinder von 6 bis 10 Jahren € 10,20

Spezialbuffet € 18,90  Samstag, Sonntag und Feiertag*

Abendbuffet € 18,90  Jeden Freitag und Samstag, 17:30 - 20:30 Uhr*

*Kinder bis 4 Jahre GRATIS!  Kinder von 4 bis 6 Jahren € 9,90 / Kinder von 6 bis 10 Jahren € 12,90

AUGUST-AKTION! Spezialbuffet am Sonntag
11., 18. & 25.8. • jeweils 17:30 bis 20 Uhr: € 15,90 statt € 18,90

(auch Kinder  jeweils EUR 2,- billiger)
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Auch die FPÖ des Bezirkes 
Weiz hst ihre Kandidaten für  
die Nationalratswahl am 29. 
September bereits bestimmt.
Die Liste führt, wie schon im 
Jahr 2017, Vize-Bgm. Patrick 
Derler aus Birkfeld an. Auf 
Platz zwei folgt Gemeinderat 
Robert Wölfler aus Sinabelkir-
chen, Mitglied der Bezirkspar-
teileitung und seit Jänner Kam-

merrat für die Freiheitlichen 
Arbeitnehmer. Natürlich darf 
auch die weibliche Unterstüt-
zung im Bezirk nicht fehlen. 
Auf Platz drei und vier folgen 
Daniela Sager aus Pischels-
dorf am Kulm und Elisabeth 
Schreck aus Naas. Beide Da-
men sind ebenfalls Mitglieder 
in der Bezirksparteileitung und 
Gemeinderäte in deren Ge-

meinden. 
Im Wahlkampf soll hervorge-
hoben weden, wer in der tür-
kis-blauen Bundesregierung 
der Reformmotor war, sagt 
Bezirksparteiobmann Vzbgm. 
Patrick Derler. Weitere inhalt-
liche Schwerpunkte für den 
Wahlkampf werden die Sicher-
heits-, Migrations- und Bil-
dungspolitik sein.

FPÖ-NR-Wahl-Spitzenkandidat ist BPO Vize-Bgm. Patrick Derler

Die SPÖ Oststeiermark hat 
im Rahmen ihrer Wahlkreis-
konferenz die Weichen für die 
kommende Nationalratswahl 
gestellt. 
Das Forum Kloster in Gleis-
dorf war gut gefüllt, als die SPÖ 
Oststeiermark ihre Wahlliste 
für die kommende National-
ratswahl am 29. September be-
schlossen hat. Als Spitzenkan-
didatInnen sind Ingo Reisinger 
und Mariella Hackl mit 98,95 
% gewählt worden.
Die SPÖ ist entschlossen, mit 
den Themen Umwelt, leistba-
res Wohnen, Gesundheit und 
Pflege, Arbeit und Soziales die 
Wählerinnen und Wähler von 
ihrem Menschen- und Weltbild 
zu überzeugen. 
„Ich freue mich sehr, mit Ingo 

Reisinger einen engagierten 
Spitzenkandidaten für die 
Oststeiermark ins Rennen zu 
schicken. Als Gemeinderefe-
rent kennt er die Region und 
die Bedürfnisse der Menschen 
unserer oststeirischen Gemein-
den. Er wird die Interessen der 
Oststeirerinnen und Oststeirer 
in Wien mit vollem Einsatz ver-
treten und eine starke Stimme 
für die Region sein. Ich wün-
sche ihm und Mariella Hackl 
viel Erfolg für die kommende 
Nationalratswahl“, so Landes-
hauptmann-Stellvertreter Mi-
chael Schickhofer.
„Ich bedanke mich ganz herz-
lich für das Vertrauen, das mir 
geschenkt wird und freue mich 
auf diese neue Herausforde-
rung. Es ist mir ein Anliegen, 

unseren sozialdemokratischen 
Werten eine Stimme im Natio-
nalrat zu geben. Mit meiner Er-
fahrung in der Kommunal- und 
Landespolitik werde ich mich 
für unsere Gemeinden, die 
Region, unsere Vereine sowie 
unsere Umwelt stark machen 
und stets ein offenes Ohr für 

die Bedürfnisse der Oststeire-
rinnen und Oststeirer haben“, 
so der SPÖ-Spitzenkandidat im 
Wahlkreis 6 B Ingo Reisinger.
Für die zweitplatzierte Mariel-
la Hackl aus der Südoststeier-
mark ist die Gleichstellung von 
Mann und Frau ein wichtiges 
Thema.

Ingo Reisinger neuer Spitzenkandidat der SPÖ für die NR-Wahl

NAbg. Bgm. Cristoph Stark ist NR-Spitzenkandidat der ÖVP
Am 19. Juli präsentierte LH 
Hermann Schützenhöfer in der 
ÖVP-Landesparteizentrale am 
Karmeliterplatz in Graz die 
ÖVP-Spitzenkandidaten für 
die NR-Wahl am 29. Septem-
ber. Da es diesmal in der ÖVP 
keinen Vorzugsstimmenwahl-
kampf gibt, da die Strategie auf 
Sebastian Kurz ausgerichtet ist, 
wurden die Landes- und Regi-
onalparteilisten nach den Vor-
zugsstimmenergebnissen der 
letzten Wahl gereiht, allerdings 
innerhalb eines strikt ange-
wandten Reißverschlusssystems 

der Geschlechter. Somit ist im 
Regionalwahlkreis 6B, der die 
Bezirke Weiz, Südoststeiermark 
und Hartberg-Fürstenfeld um-
fasst, NAbg. Bgm. Christoph 
Stark Spitzenkandidat am ers-
ten Listenplatz. Weitere Kandi-
datInnen aus dem Bezirk Weiz 
sind Dr. Karin Ronijak auf 
Listenplatz 6, GR Ing. Susanne 
Brandtner auf Platz 9 und Ing. 
Manuela Kuterer auf Platz 11.
LH Schützenhöfer betonte, dass 
man Stimmen gewinnen wolle, 
es sei absolut Grund zu Opti-
mismus aber keinerlei Anlass 

zu Überheblichkeit gegeben. 
Zudem sei er persönlich der 
Meinung, das zeige auch die 
Erfahrung, dass ein Vorzugs-

stimmenwahlkampf immer zum 
Nachteil der weiblichen Kandi-
daten ausgehe.

Mag. Herbert Kampl

Lions Club Weiz präsentierte sein Halbjahresprogramm
Gemeinsam mit Pressereferent Mag. Dr. Hannes Steinwender und Sekre-
tär Dr. Franz Mayr präsentierten Lions Weiz-Präsident Komm.-Rat Franz 
Winkelbauer und Vizepräsident Ing. Michael Winkelbauer anlässlich des 
jährlichen Präsidentenwechels das reichhaltige Programm des Clubjah-
res 2019/20. Besonders hervorzuheben unter den Kulturveranstaltungen, 
die ebenso wie andere Aktionen wie etwa der Glühweinstand zur Weizer 
Weihnacht oder der Lions-Stand am Mulbratlfest, der Spendensammlung 
dienen, ist das Konzert mit „Gil Garburg & Capella Savaria“ am 15. No-
vember im Weizer Kunsthaus, wo der Weltklasse-Pianist ausgewählte Mo-
zart-Werke interpretieren wird.
Bestens akzeptiert wird mittlerweile auch der vor Jahren eingeführte 
Lions-Taler, der, zum Stückpreis von EUR 2,50 erworben, gegen ein Ge-
tränk eingelöst werden kann oder als Magnet-Pin dient.

Mag. Herbert Kampl
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Wer wünscht es sich nicht zu-
tiefst, glücklich zu sein, in Ein-
klang mit sich selbst zu leben 
und mit Lebensfreude, Leich-
tigkeit und Wohlgefühl durchs 
Leben zu schreiten? Glücklich 
sein – das ist es doch, wonach 
wir alle streben. Doch die we-
nigsten können inmitten ihres 
Alltagstrotts behaupten, es ent-
schieden zu sein.
Wie sieht es mit Ihnen aus? 
Sind sie glücklich? Haben Sie 
Ihre Tür zum Glück bereits 
geöffnet oder sind Sie noch auf 
der Suche nach dem passenden 
Schlüssel?
Wenn es nach Manfred Rau-
chensteiner geht, dann sei der 
Schlüssel zum Glücklich sein 
nicht so fern, wie viele viel-
leicht glauben mögen.
Der Linzer betreibt eine eigene 
Praxis und ist vortragendes Mit-

glied des Instituts für Europäi-
sche Glücksforschung (IFEG) 
sowie Mentor der Akademie 
für Potentialentfaltung (Prof. 
Dr. Gerald Hüther) und Mitbe-
gründer der Abendakademie 
Linz. Er ist einer DER Glücks-
forscher, Emotionstrainer und 
Wissensentwickler unseres 
Landes. Seine Hauptaufgabe 
sieht Manfred Rauchensteiner 
darin, Menschen aus ihrem 
Tiefschlaf „aufzuwecken“ und 
ihnen klarzumachen, dass jeder 
seines Glückes Schmied ist.
Sein Anliegen ist es, den Men-
schen die Augen zu öffnen, dass 
„die Welt genau so ist, wie ich 
gerade konditioniert bin, sie 
zu sehen“ und daran zu arbei-
ten, möglichst oft gute Gefühle 
zu haben, denn: Glücklich ist, 
wer sich glücklich fühlt. UND: 
Glücklich zu sein ist eine Ent-

scheidung, die in Ihrer Hand 
liegt!
Am 10. Oktober 2019, um 19.30 
Uhr kommt Glücksforscher 
Manfred Rauchensteiner für 
einen erstklassigen Vortrag 
ins Kunsthaus Weiz. Sie erhal-
ten von ihm wertvollen Inhalt 
zum Thema „Glücklich leben“, 
den sie sofort in Ihrem Leben 
anwenden können. Aber Ach-
tung: der Vorverkauf der limi-
tierten Tickets läuft bereits auf 
Hochtouren! Sichern Sie sich 
gleich jetzt Ihre Eintrittskarten 
in allen Raiffeisenbanken oder 
auf www.oeticket.com.
Die ersten zwei SMS mit dem 
KW „Glücksforscher“ (Name 
und Telefonnummer nicht ver-
gessen!!!), das am Freitag, den 
9. 8. zwischen 15.00 und 15.15 
Uhr unter 0664/1805833 ein-
treffen, gewinnen je zwei Kar-

ten. Die Gewinner/in werden 
per SMS verständigt, die Kar-
ten sind zur Abholung auf den 
Namen der Gewinner  an der 
Kasse hinterlegt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen.

Mag. Herbert Kampl

Renommierter Glücksforscher lüftet in Weiz das Geheim-
nis für ein glückliches Leben • Wir verlosen 2 x 2 Karten!

Stilecht mit einer Zugfahrt von 
Weiz nach Preding und einer 
Pressekonferenz am Bahnsteig 
der Haltestelle Weiz-Preding 
präsentierten der Weizer Bgm. 
Erwin Eggenreich und Vi-
ze-Bgm. Mag. Iris Thosold  das 
neue Projekt der Stadtgemein-
de Weiz, mit dem die Benutzung 
öffentlicher Verkehrsmittel für 
Schüler, Lehrlinge und Studie-
rende massiv gefördert wird!
Die „Öfffs“ so attraktiv wie 
möglich zu gestalten, ist eine 
der Säulen der Weizer Mobi-
litätstrategie. „Mit einem Zu-
schuss in Höhe von 25 % auf 
das neue Top-Ticket der Ver-
bundlinie leistet die Stadtge-
meinde einen wichtigen Beitrag 
zur finanziellen Entlastung jun-
ger Menschen“, erklärt Johann 
König, Leiter des Stadtservice 
Weiz, wo man künftig den An-
trag auf die Zuzahlung stellen 
kann.
StudentInnen (mit Hauptwohn-
sitz in Weiz und die am ersten 
Geltungstag des Top- Tickets 
das 26. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben) können damit 
ab August um nur EUR 112,50 
(statt EUR 150,-) für sechs Mo-
nate alle öffentlichen Verkehrs-
mittel in der ganzen Steiermark 
– Bahn, Bus und Straßenbahn 
– uneingeschränkt nutzen. Das 
Jahresticket kostet mit der Sub-
ventionierung EUR 225,-. Noch 
günstiger wird es für SchülerIn-

nen und Lehrlinge, die ebenso 
eine Unterstützung in Höhe 
von 25% auf das Top-Ticket 
erhalten. So kostet die uneinge-
schränkte Jahres-Netzkarte für 
alle Verbundlinien innerhalb 
der Steiermark durch den Zu-
schuss seitens der Stadtgemein-
de nur mehr EUR 82,50 statt 
EUR 110,-. Das Ticket ist 13 
Monate lang gültig, jeweils von 
1. September bis 30. September 
des folgenden Jahres.
„Wir bieten unserer Jugend 
damit eine attraktive Alterna-
tive zum Individualverkehr und 
leisten außerdem einen Beitrag 
zur Verbesserung der Klimabi-
lanz unserer Region“, freut sich 
die 1. Vizebürgermeisterin der 
Stadt Weiz, Mag. Iris Thosold, 
über die Aktion, die vom Ge-
meinderat im Juni abgesegnet 
wurde.
„Wir wollen erreichen, dass 
Weiz der Lebensmittelpunkt für 
junge Menschen bleibt. Mit der 
Unterstützung des Top-Tickets 
investieren wir in den öffentli-
chen Verkehr und weiter in die 
Zukunft unserer Stadt“, so der 
Weizer Bürgermeister Erwin 
Eggenreich.
„Studenten können easy pen-
deln“
„Gerade bei uns jungen Men-
schen zählt jeder Cent, wie man 
so schön sagt. Da ist die Un-
terstützung der Stadtgemeinde 
immer willkommen. Weiz wird 

durch die billigeren Öffi-Tickets 
für Studierende als Wohnstadt 
wieder interessanter. Wenn man 
die etwas längeren Anfahrtszei-
ten akzeptiert, kann man sich 
viel ersparen wie zum Beispiel 
ein eigenes Auto, die Parkplatz-
suche und -kosten oder gar eine 
Wohnung in Graz. Außerdem 
muss man nicht selber fahren 
und kann die Fahrtzeit zum 
Lernen nutzen. Mit der neuen, 
halbstündigen Bus-Taktung 
nach Graz wird das Pendeln 
sehr vereinfacht“, so Trajan 
Trausnig, Student & Redaktion 
Junge Stadt Weiz in einer ersten 
Reaktion.
Wie kommt man an die Zuzah-
lung?
Studierende, SchülerInnen und 
Lehrlinge (mit Hauptwohnsitz 
in Weiz) können den Zuschuss 
zum Kauf des Top-Tickets ein-
mal pro Semester bzw. Jahr im 
Stadtservice Weiz beantragen. 
Zum Zeitpunkt der Antragstel-
lung muss die bereits gekaufte 
Karte der Verbundlinie noch 

gültig sein.
Alle Details, Voraussetzungen 
und Bestellformulare finden Sie 
auf
http://www.verbundlinie.at/
schuelerlehrlinge/tickets/top-ti-
cket oder unter dem folgenden 
QR-Code-Link:
https://www.verbundlinie.at/ti-
ckets/verbundfahrkarten/top-ti-
cket-studierende
Außerdem wurde auch ein Kon-
zept für noch mehr Sicherheit 
für Führerscheinneulinge vor-
gestellt. Ein Blick auf die Sta-
tistik zeigt ein klares Bild: Fahr-
anfänger sind die gefährlichste 
und gleichzeitig gefährdetste 
Gruppe auf den Straßen. Um 
dem entgegenzuwirken, zahlt 
die Stadtgemeinde Weiz nun 50 
% zum „Perfekt ARBÖ – Stei-
ermark – Fahrsicherheitstrai-
ning“ dazu und leistet damit 
einen Beitrag zur Sicherheit 
aller Verkehrsteilnehmer. Die 
Buchung des Trainings muss 
im Stadtservice vorgenommen 
werden.

Weiz mobilisiert Jugend mit Zuschuss auf das „Top-Ticket“
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„Der steirische Faust“ in Rettenegg • noch bis 15. August
Noch fünfmal spielt das Som-
mertheater Rettenegg in sei-
nem 54. Spieljahr im Saal des 
Gasthofes Simml in Rettenegg 
das Lustspiel „Der steirische 
Faust“ von Prof. Gerd Linke, 
dem legendären Hausautor der 
Grazbürsten. In 10 Bildern prä-
sentiert das vermutlich wand-
lungsfähigste Laienensemble 
der Region mit dem unbestrit-
ten breitestgefassten Spiel-
repertoire in der flotten Insze-
nierung ihres neuen Regisseurs 
Ernst Rossegger, der sich 
bei der Premiere von seinen 
Schützlingen zurecht höchst 
begeistert zeigte, die aktuel-
le steirische  – in der Gegen-
wart spielende – Komödie zur 
altehrwürdigen Tragödie des 
Dr. Faust! Der Schluss sei hier 
nicht verraten, wird doch noch 
mehrmals gespielt, aber es geht 
ganz anders aus, denn Greterl 
hat im Reclamhefterl vom al-
ten Goethe nachgeschlagen – 
und mit ihr nicht – und achten 
Sie ganz genau darauf, was aus 
des Pudels Kern geworden ist! 
Mit Faust als Viehdoktor und 
einem Mephistofeles, der eher 
das missing link zwischen Me-
phisto und Lumpazi als einen 

fürchtenswerten Gottseibeiuns 
dastellt, sind mit Druidenfuß 
und Pentagramm nicht nur der 
Magie sondern auch kurzweili-
ger Unterhaltung Tür und Tor 
geöffnet. Wenn dann in Auer-
bachs Dorfgasthaus Schilcher 
ausgeschenkt wird und die 
Walpurgisnacht am Schöckl 
statt am 
B l o c k s b e r g 
tobt, erhalten 
Liebe und 
allzu mensch-
liches endlich 
den Stellen-
wert, der ih-
nen in diesem 
ewigen Spiel  
zusteht, auch 
um den Preis, 
dass die Tra-
gödie zur Ko-
mödie wird und das Publikum 
so herzlich lacht wie bei der 
ausgezeichnet besuchten Pre-
miere, in der eine hervorragen-
de Stimmung herrschte, sprang 
der Funke der Begeisterung 
doch vom ersten Bild an zün-
dend vom Ensemble auf das 
Publikum über.
Mehrere Darsteller schlüp-
fen diesmal in zwei oder mehr 

Rollen und nicht immer sind 
die Rollenbilder so scheinbar 
logisch wie Gott und Pfarrer, 
sondern da wird bald auch ein-
mal das Engelchen zur jungen, 
durchaus doppelsinnig flatter-
haften Hexe, und die gottes-
fürchtig-abergläubische Nandl 
zetert und kreischt alsbald als 

alte Schöcklhex, nachdem sie 
zuvor noch mit dem „Gebet 
keiner Jungfrau“ überrascht 
hat..., neugierig geworden? 
Schauen Sie sich das an!

Mag. Herbert Kampl

Termine:
Donnerstag, 08. August, 20 Uhr
Freitag, 9. August, 20 Uhr
Samstag, 10. August, 20 Uhr
Mittwoch, 14. August, 20 Uhr
Donnerstag, 15. August, 16 Uhr
Gespielt wird im Saal des Gast-
hofes Simml, dem Gasthof zur 
Post, in 8674 Rettenegg 8
Infos gibt es bei Max Gruber 
0664/4955503 oder 03173/8260 
&  in der Gemeinde 8674 Ret-
tenegg, Tel. 03173/8020.t 
Kartenreservierung unter Tel. 
0664/4614545

In Zusammenarbeit mit dem Ar-
beitsmarktservice Weiz (AMS 
Weiz) erhalten Schülerinnen 
und Schüler im „JobCollege“ 
der Polytechnischen Schule Weiz 
eine optimale Unterstützung bei 
der Suche nach ihrem richtigen 
Lehrberuf. 

Rückmeldungen aus der Wirt-
schaft zeigen, dass junge Men-
schen, die ihre Schullaufbahn ab-
gebrochen haben, oftmals leider 
nur auf geringe Kompetenzen 
in den Bereichen Berufsorien-
tierung, Berufsvorbereitung und 
praktisches Arbeiten zurückgrei-
fen können. 

Das Job-College ist ein Berufsein-
stiegsprojekt für Jugendliche im 

freiwilligen 10. Schuljahr, die in 
ihrem Berufsfindungsprozess und 
bei der Lehrstellensuche unter-
stützt werden.

Neben der Vertiefung von Grund-
kenntnissen sind gezielte Berufs-
orientierung, Bewerbungstraining 
und zusätzliche Praxismöglich-
keiten die Schwerpunkte, um eine 
erfolgreiche Überleitung in ein 
Lehrverhältnis während des 
Schuljahres zu ermöglichen.
Die Jugendlichen haben hier die 
Möglichkeit, sich professionell be-
ruflich zu orientieren, ihre persön-
lichen Kompetenzen und Schlüs-
selqualifikationen zu stärken und 
sich individuell auf die Durchfüh-
rung von Vorstellungsgesprächen 
sowie von Aufnahmeprüfungen 
vorzubereiten. 

Beratungen, Interessenstests, Be-
werbungstrainings und Workshops 
sind zusätzliche Unterrichtsan-
gebote im JobCollege. Vor allem 
aber bieten mehrtägige Betriebs-
praktika in Betrieben beste Gele-
genheiten, dass diese Jugendlichen 
ihr Können, Wissen und Wollen 
bei zukünftigen Lehrausbildungs-
betrieben präsentieren können. 

Aus all diesen Gründen gelingt 
es JobCollege-Jugendlichen meist 
gut bereits im Laufe des Schuljah-
res einen entsprechenden Lehr-
platz zu finden, der den Wünschen, 
Eignungen und persönlichen Vor-
stellungen entspricht. Wenn die 
JobCollege-Jugendlichen eine 
Lehrstelle erhalten haben, können 
sie sich natürlich jederzeit vom 
weiteren Schulbesuch abmelden.

JOBCOLLEGE WEIZ – ein Pro-
jekt der Polytechnischen Schule 
Weiz – Die Berufsvorbereitungs-
schule in Zusammenarbeit mit 
dem Arbeitsmarktservice Weiz.

Anmeldungen für das JobCol-
lege: Polytechnische Schule Weiz 
03172/2708-502 bzw. 0664/5457068 
oder kontakt@poly.weiz.at

Entgeltliche Einschaltung

Der beste Weg zum 
Wunschberuf

„Das erfolgreiche Auffangnetz 
für Jugendliche!“
Günther Reitbauer
Leiter des AMS Weiz
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NIGHT VISION

PEUGEOT i-Cockpit® 

ACHTGANG-AUTOMATIKGETRIEBE

WHITE & COLOR VERSION

WLTP-KONFORME MOTOREN

S O F O R T  V E R F Ü G B A R
6dEURO -TEMP

Ab 100 g/kmCO2

Gesamtverbrauch: 3,8 – 5,7 l/100 km, CO2-Emission: 100 –132 g/km.

Entdecken Sie auch die 508 Limousine, die mit den „Marcus Awards“ als wirtschaftlichste & klimafreundlichste Neuheit 2018 in ihrer Kategorie ausgezeichnet wurde. Alle Ausstattungsdetails 
sind modellabhängig serienmäßig, nicht verfügbar oder gegen Aufpreis erhältlich. Symbolfoto. 

DER NEUE PEUGEOT 508 SW
WHAT DRIVES YOU?

HAZ_508_SW_Heck_rechts_198x90ssp_RZ.indd   1 06.05.19   11:50

Autohaus
Fritz

Bürgergasse 22
8200 Gleisdorf
Tel: 03112/2117-0
www.autohausfritz.at

Autohaus Fritz – Mittendrin beim Tip-Kirta in Gleisdorf
Am 26. und 27. Juli fand der 
alljährliche Tip-Kirta in der In-
nenstadt von Gleisdorf statt.
Wie jedes Jahr stellen wir gerne 
die neuesten Peugeot Modelle 
vor unserem Autohaus auf die 

Straße und zeigen diese den 
Kirta-Besuchern. In diesem 
Jahr zogen vor allem die neu-
en Peugeot 508 Modelle viele 
Blicke auf sich und wurden be-
geistert begutachtet.  
Am Samstag Vormittag ver-
anstaltete der Oldtimer Club 
Gleisdorf wieder sein Oldtimer 
Treffen auf unserer Wiese. Die 
von ihren Besitzern liebevoll 
gepflegten Oldtimer Autos und 
Mopeds werden von den Kirta 
Besuchern immer wieder gerne 

und interessiert bestaunt. 
Alles in allem ist es für uns im-
mer eine Freude, wenn rund 
um unser Autohaus etwas los 

ist und die Innenstadt von 
Gleisdorf von einem lebendi-
gen Treiben erfüllt ist.

Ihr Autohaus Fritz
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Der Brandner Kaspar • das vertraute Original in St. Radegund
Regisseur Rudi Eckart brach-
te in St. Radegund einen Kas-
par Brandner auf die Bühne 
im Bauernhof Kogler, der die 
Zuschauer begeisterte: Origi-
nal im Text und authentisch in 
Kostüm und Kulisse, den Him-
mel in barocker Pracht, wie 
von Kurt Wilhelm ersonnen, 
hoch oben auf dem Balkon, 
sodass sogar das Publikum 
zum himmlischen Geschehen 
aufschauen musste, darunter 
nebeneinander aufgebaut die 
drei irdischen Schauplätze – 
Wald, Brandners Hütte und 

das Gasthaus – präsentierte er 
ein gelungenes naturalistisches 
Ambiente, das dem knapp 150 
Jahre alten Spiel ums ewige Le-
ben eine unvergleichliche At-
mosphäre verlieh.
Obwohl die Kurzgeschichte 
von Franz von Kobell bereits 
1871 erschienen ist, entstand 
die Bühnenfassung seines Ur-

urgroßneffen Kurt Wilhelm 
erst 1975 (!) und schrieb mit 
über 1.000 größtenteils aus-
verkauften Vorstellungen am 
Münchner Residenztheater 25 
Jahre lang bayerische Thea-
tergeschichte. Die prächtigen 
barocken Himmelsszenen mit 
den versöhnlichen Tönen ge-
genüber den allzu menschli-
chen Sünden sind eine 
Ergänzung Wil-
helms, die sich 
weder in der 
Kurzgeschich-
te noch in der 
Theaterfassung 
von Joseph 
Maria Lutz 
(Der Brandner 
Kaspar schaut ins 
Paradies, 1934) fin-
den, der auch die erste 
Verfilmung 1949 mit Paul 

Hörbiger folgt.
Die in St. Radegund gespielte 
Fassung darf mittlerweile wohl 

als die dem breiten Publikum 
vertrauteste Fassung und als 
„der“ Brandner Kaspar gelten.

Das altbewährte Bau-
erntheater St. Rade-

gund hat in Besin-
nung auf seine 
über 120 Jahre 
währende Tra-
dition mit Mut 
zum Gefühl 
gespielt, Freud 

und Leid, um-
fangreich angerei-

chert mit live-Musik 
und mit Lokalkolorit 

und Aktualitätsbezügen ge-

würzt auf die Bühne gestellt, 
fast wia im richtigen Leben 
halt, und damit ein zwischen 
Humor und Besinnlichkeit 
perfekt ausbalanciertes Thea-
tererlebnis ohne jeden Pathos 
geschaffen.  Im Anschluss an 
die überaus erfolgreiche und 
vom Publikum zurecht gefeier-
te Premiere kredenzten die St. 
Radegunder Landfrauen den 
Besuchern passend zur Thema-
tik des Stückes ein köstliches 
Hirschragout.

Mag. Herbert Kampl

Das Brandluckner Huabn Theater geht ins Theater
Wie alljährlich besuchte das 
Brandluckner Huabn Theater 
auch heuer wieder zahlreiche 
Produktionen seiner Theater-
kollegen in und außerhalb der 
Region, ja sogar außerhalb der 

Steiermark, inszeniert in Stift 
Eberndorf in Kärnten doch ihr 
Kellerregisseur Patrick Stein-
widder das Freilichttheater, 
heuer Goldonis Wirtin Miran-
dolina in einer gewagten, aber 
schwungvollen und überaus 
gelungenen Musicalversion 
mit italienischen Sommerschla-

gern! In den Medienberichten 
wurden sogar Parallelen zu 
„Mamma mia“ gezogen.
Bei insgesamt vier dieser The-
aterausflüge durfte ich wieder 
mit dabei sein, außer im Stift 

Eberndorf war das in Frohn-
leiten, wo Reinfried Schieszler 
die legendäre Mauefalle insze-
niert hat, sowie im Sensenwerk 
Deutschfeistritz, in dessen un-
vergleichlichen Atmosphäre 
wir heuer Goldonis Diener 
zweier Herren in Topform, in 
Kostüm und Kulisse überzeu-

gend venezianisch Rokoko, 
erleben durften und beim The-
ater am Bauernhof in Schrems 
bei Frohnleiten. Hier stand 

mit dem „Erbe der Väter“ 
von Hans Gnant ein aktuelles 
zeit- und gesellschaftskritisches 
Volksstück auf dem Programm, 

bei dem die Unterhaltung aller-
dings keinesfalls zu kurz kam.
Außerdem wurden Aufführun-
gen in Fladnitz, St. Radegund, 
und auf der Pack „Die drei 
Dorfheiligen“ besucht

Mag. Herbert Kampl
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Die heurige Produktion des 
Brandluckner Huabn-Theaters 
– nicht nur die Premiere – hat im 
wahrsten Sinne des Wortes wie der 
Blitz eingeschlagen. Bereits am 
Tag nach der frenetisch gefeierten 
Premiere am 10. Juli waren sämt-
liche 20 Aufführungstermine aus-
verkauft! Und das sind mit den zu-
sätzlichen Plätzen der erweiterten 
Zuschauertribüne 12280 Karten. 
Als am 15. Juli zwei Zusatztermine 
online zur Buchung freigeschal-
tet wurden, dauerte es keine 48 
Stunden, bis alle 1228 Plätze weg 
waren! Daher muss auch unsere 
traditionelle zweite Kartenver-
losung in dieser August-Ausgabe 
entfallen. Es gibt keine Plätze 
mehr. Auch die Gewinner der ers-
ten Verlosung im Juli müssen wir 
um Verständnis ersuchen, wenn sie 
ihren Gewinn aufgrund mangeln-
der Kapazitäten nicht wahrneh-
men können, denn es wird ja nur 
der freie Eintritt verlost, um die 
Platzreservierung muss man sich 
dann selbst kümmern, sonst wäre 
die freie Terminwahl des Gewinns 
nicht administrierbar.
Allerdings gibt es eine Warteliste, 
anhand der stornierte Karten – 
nicht abgeholte reservierte Kar-
ten verfallen eine halbe Stunde 
vor Vorstellungsbeginn – ab 19:45 
Uhr am jeweiligen Aufführungstag 
weitergegeben werden.

Weitere Spieltermine sind, aller-
dings Karten nur am jeweiligen 
Aufführungstag über Eintragung 
in die Warteliste begrenzt möglich:
Mittwoch, 7. August 2019
Freitag, 9. August 2019
Sonntag, 11. August 2019
Donnerstag, 13. August 2019
Mittwoch, 14. August 2019
Freitag, 16. August 2019
Sonntag, 18. August 2019
Mittwoch, 21. August 2019
Freitag, 23. August 2019
Beginn immer 20 Uhr
Kartenreservierungen bzw. Ein-
tragung in die Warteliste Tel. 
0664/5241616
Eintrittspreise:
Preiskategorie A: Erw.: EUR 18,– 
Preiskategorie B: Erw.: EUR 16,–  
Kinder: EUR 7,–

Die vollständig ausverkaufte Pre-
miere am 10. Juli war ein fulminan-
ter Erfolg. Die Inszenierung von 
Reinfried Schieszler hat wahrhaft 
wie der Blitz eingeschlagen. Sein 
„Nullerl“ sprengt alle Dimensio-
nen eines Laientheaters in allen 
Bereichen, vom Bühnenbild über 
die Maske bis hin zu den Lichtef-
fekten und der teilweise neukom-
ponierten Bühnenmusik, die Rein-
fried Schieszler in die Hände der 
1997 in Graz geborenen als „Fräu-
lein Astrid“ auf der Bühne und im 
Internet bekannten Musikerin und 
Komponistin Astrid Hirzberger 
gelegt hat.
Sämtliche Darsteller sind heuer 
wahrlich über sich hinausgewach-

sen und haben neue Dimensionen 
des Laientheaters aufgezeigt. Fritz 
Bauernhofer präsentiert ein au-
thentisch-naturalistisches Nullerl, 
dessen Schicksal den Zuschauern 
ans Herz geht, ohne jemals ins 
Pathos abzugleiten. Besonders 
im Zusammenspiel mit Franziska 
Schwarz als Gabi bieten sie ein in-
tensives Spiel, das dem Stück eine 
neue Tiefe verleiht. Auch Paul 
Lang als Quarzhirn und Wolfgang 
Reitbauer als Schnurrer haben mit 
ihren zentralen Rollen wesentli-
chen Anteil daran, dass hier ein 
altvertrautes Volksstück nicht nur 
werkgetreu gespielt sondern zu 
neuem Leben erweckt wird, ein 
Schauspiel, wie es sich der Autor 
gedacht haben muss. Auch der 
ORF Steiermark berichtete be-
reits wenige Tage nach der Premie-
re ausführlich und anerkennend 
über das außergewöhnliche Ama-
teurtheater auf der Brandlucken.
Einen überraschend großen Part, 
eine Hauptrolle mit Zusatzaufga-
ben wie das Publikum nach der 
Pause auf die Tribüne „zurückzu-
treiben“, hat Simon Bauernhofer 
heuer übernommen. Wie er erst 
kürzlich im Interview mit einem 
steirischen Leitmedium gestanden 
hat, spielt er am liebsten den Dum-
men. Den Knecht Stoffel spielt er 
mit naturalistischer Hingabe, der 
eben auch in der Pause in der Rol-
le bleibt und bei Regenpausen mit 
außerordentlichem Improvisati-

Fulminante Premiere mit dem Nullerl auf der Brandluckner Huabn
onstalent und originellen Einfäl-
len überrascht, so zerstörte er bei 
einer regenbedingten Unterbre-
chung spontan einen Regenschirm 
in der Greißlerei, um dann mit 
dem zerfledderten, scheinbar nutz-
losen Schirm unbeeindruckt auf 
der Bühne im strömenden Regen 
auf und ab zu spazieren. So gelingt 
es ihm, die Stimmung im Publikum 
über solche kleine Pausen hinweg 
ungebrochen aufrechtzuerhal-
ten. Als er bei der Premiere beim 
Schlussapplaus vor das Publikum 
trat, erinnerte er frappant an das 
Bühnengehabe des legendären 
Paul Löwinger.
Reinfried Schieszler, der bewusst 
werkgetreu inszeniert hat, liefert 
zwar ein mit zwei Stunden kom-
paktes, schlüssiges Stück Zeitge-
schichte ab, betont aber auch seine 
Ehrfurcht vor dem Originaltext, 
betont die zahlreichen histori-
schen Details, die ihn von Text-
kürzungen abgehalten haben, auf 
viele sozialkritische Aussagen des 
Stückes wollte er in seiner Insze-
nierung auf keinen Fall verzichten. 
Seine behutsame  Adaption tut 
dem Gesamteindruck ungeheuer 
gut. Die außergewöhnlichen Leis-
tungen der Schauspieler führte er 
in seiner Schlussansprache auf die 
jahrelange Arbeit des Ensembles 
mit seiner Regie-Vorgängerin Sig-
mut Wratschgo zurück, ohne deren 

konsequente Arbeit das Brand-
luckner Huabn-Theater nie sein 
heutiges Niveau erreichen hätte 
können. Tatsächlich profitiert das 
Freilichttheater vom Kellerthe-
ater, wo nahezu jeder Darsteller 
schon einmal eine Hauptrolle oder 
zumindest eine tragende Rolle 
gespielt hat, weil es bei den „klei-
nen“ Stücken nur solche Rollen 
gibt. Damit stehen für die Som-
merproduktionen für nahezu jede 
Rolle Darsteller zur Verfügung, 
die schon einmal eine Hauptrolle 
gespielt haben, was sich auf das 

Gesamtniveau einer Inszenierung 
naturgemäß ungeheuer positiv 
auswirkt. Hier konnte sich na-
türlich auch Gastdarsteller Franz 
Derl vom Rattener Ensemble mit 
Krieglach-Erfahrung (Mitterers 
„Jakob der Letzte“ nach Peter 
Rosegger im Vorjahr) und nicht 
das erste Mal in einem „fremden“ 
Ensemble als Gast tätig, hervorra-
gend einfügen.
Paul Lang kam in seinen Gruß-
worten am Schluss auch auf die 

großzügige Förderung der Tribün-
enerweiterung durch das Land 
Steiermark zu sprechen und bat 
Ehrengast LH Hermann Schüt-
zenhöfer, diese Geschichte fer-
tig zu erzählen, was dieser aber 
spontan verweigerte, um bei den 
zahlreich im Publikum sitzenden 
Bürgermeistern keine Begehrlich-
keiten zu wecken und stattdessen 
seiner aufrichtigen Begeisterung 
über die Leistungen der Darsteller 

mit herzlichen Worten Ausdruck 
verlieh. Das Huabn-Theater ist 
übrigens das einzige Laienthea-
ter, das er besucht, außer der Aus-
nahmeproduktion der „Hochzeit“ 
in Öblarn, aber die war ja erst ein-
mal in seiner Amtszeit..., Premiere 
auf der Brandluckner Huabn hat 
er als Landeshauptmann noch kei-
ne versäumt. Auch das illustriert, 
wie ich meine, die Ausnahmestel-
lung des Brandluckner Huabn 
Theaters in der heimischen Lai-
entheaterszene!

Mag. Herbert Kampl
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Das gesellige JournalDas gesellige Journal
Weiz Rallye begeisterte Tausende

TC-Tennis Herren mit  
zwei Meistertitel!

ORF Steiermark Heimatsommer 
startete am Weizer Hauptplatz

Hippy-Party zum Geburtstagsjubiläum

Unzählige Besucher kamen 
zur heurigen Weiz Rallye nach 
Weiz. Bereits bei der Fahr-
zeug-Präsentation in der Eu-
ropa Allee tummelten sich die 
Motorsportfans in dichtem 
Gedränge, gab es doch als 
Teilnehmer erstmals auch die 
historischen Fahrzeuge zu be-
wundern. Mit insgesamt 108 
Startern, 33 in der Historischen 
Europameisterschaft und 75 
in der österreichischen Staats-
meisterschaft stellte der heurige 
Nennstand auch einen neuen 
Rekord auf, über den sich OK-
Chef Mario Klammer gemein-
sam mit rund 30.000 Motor-
sport-Fans freute. 

Michaela Dobrowolny

Die TC Weiz 45er-Tennis-Herren (Team 2 und Team 3) erspielten 
sich sensationell zwei Meistertitel in der heurigen Sommermeister-
schaft.
Gleich bei ihrem 1. Antreten holte sich die neu gegründete weitere 
45+Mannschaft des TC Weiz in spannenden Kämpfen den Meis-
tertitel mit insgesamt nur einem halben abgegebenen Punkt und 
spielt somit nächstes Jahr in der 2. Klasse. Gleichermaßen souverän 
und ebenfalls nur einen halben Punkt unter der maximalen Punk-
teanzahl erspielte sich das 2. Team der 45er Herrenmannschaft den 
Meistertitel und wird demnach nächstes Jahr in der 1. Klasse für 
spannende Spiele sorgen. Gemeinsam mit ihren Teams feierten die 
beiden Mannschaftsführer Harald Adamer und Stefan Enthaler 
die Erfolge. � Michaela Dobrowolny

Der heurige 
ORF Steiermark 
Heimatsommer 
startete mit der 
ersten Tour in 
Weiz. Trotz zu 
Beginn noch 
r e g n e r i s c h e n 
Wetters ließen 
es sich an die 
200 Gäste nicht 
nehmen der Ein-
ladung des TV 
Region Weiz zu folgen, um gemeinsam mit dem ORF-Team rund 
um Bettina Zajac und Erich Fuchs am Hauptplatz zu frühstü-
cken. Nach Live-Einstiegen im Radio und Live-Musik von Uwe 
Schmidt setzte der Tour-Bus die Reise über St. Ruprecht nach Stu-
benberg fort. � Michaela Dobrowolny

Zu einer 70er-Jahre-Par-
ty im Hippy-Stil lud Ulli 
Gruber anlässlich ihres 
Geburtstagsjubiläums. 
Gemeinsam mit stilge-
recht gekleideten Freun-
den, KollegInnen und 
Familienmitgliedern fei-
erte die Weizerin zu den 
passenden musikalischen 
Klängen. Die Gratulan-
ten stellten sich mit einem 
Puzzle-Geschenk ein, das 
die Jubilarin auf Anhieb 
perfekt zusammensetzte. �
� Michaela Dobrowolny

Auf dem Foto von links: Hermann Winter, Harald Enzensberger, Harald 
Adamer, Stefan Enthaler, Martin Klock. Gespielt aber nicht auf dem Foto: 
Hansi Hofbauer, Werner Steppan, Gert Siebeneichler, Peter Weissenbacher, 
Paul Hartmann, Franz Eibisberger, Hannes Maierhofer, Josy Raser
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Informationen oder Einladungen zu 
Ihrem gesellschaftlichen Event
senden Sie bitte an office@dobcom.at

Wortschatzpreis 2019: Du sollst Zufall nicht zum Thema machen...

Carmen Lammer präsentierte ihr neues Buch „Glatt und verkehrt“

Das Thema  des heurigen von Brigitte Karner und Peter Simoni-
schek 2010 initiierten und vom Markt Hartmannsdorfer Kulturlei-
ter Mag. Werner Sonnleitner bestens kuratierten Wortschatzpreises 
war „Zufall“ – und der Zufall übernahm auch gleich die Regie!
In der Kategorie Jugend gewann Theresa Puchner aus Markt Hart-
mannsdorf absolut verdient mit dem Text „Lugh und Ares“, in der 
Kategorie Prosa Tanja Pallier mit einer dramaturgisch wie sprach-
lich virtuos erzählten historischen Anekdote „Verhängnisvolles 
Kreuzworträtsel“. Den zweiten Platz belegte Sabine Felgitsch aus 
St. Margarethen/R. mit dem Text „Auf gute alte Tage“ und Silvia 
Reindl aus Fehring wurde mit ihrem Text „Die Rattenfängerin“ auf 
den dritten Platz gereiht, was der achtköpfigen Jury ob des außer-
ordentlich hohen Niveaus dieses Textes ganz gewiss nicht leicht ge-
fallen sein dürfte.
In der Kategorie Lyrik wurden ein hochsprachliches und ein 
Mundartgedicht ex äquo als Sieger erkoren. Peter Simonischek 
verlas das Mundartgedicht „larta is“ der Weizerin Carmen Lam-
mer mit vorsichtshalber vorab eingeholter dialektaler Dispens der 
Autorin, wie er verschmitzt vorausschickte, in perfektem Dialekt, 
doch als Brigitte Karner sich anschickte den hochsprachlichen 
Lyrik-Siegertext vorzutragen, „Sie ist alt“, stellte die vermeintliche 
Gewinnerin, die auf dem Ehrenstuhl neben dem Vortragspult Platz 
genommen hatte, konsterniert fest: „Das ist nicht mein Text!“, Sie 
habe ein Märchen eingereicht..., große Verwirrung, die auch Mag. 
Werner Sonnleitner nicht adhoc lösen konnte. Später sollte sich he-
rausstellen, dass bei der Wiederzuordnung der Texte zu ihren Au-

Im Rahmen ihrer alljährlichen, be-
reits traditionellen Veranstaltung 
„Lesung & Musik bei Brunch 
im Garten“ in der Konditorei 
Schwindhackl in Weiz präsentierte 
Carmen Lammer am 13. Juli heuer 
wieder ein neues Buch. „Glatt und 
verkehrt. Prosa und Lyrik“ ist bei 
amazon als book on demand (link 
siehe Fußzeile) bzw. als e-Book 
für Kindle erhältlich. Musikalisch 
umrahmt wurde die Lesung und 
Buchpräsentation wie alljährlich von Gerald 
Strasser mit zu einem Gutteil selbst komponierten 
Liedern, zu denen Carmen Lammer nicht selten 
den Text beigetragen hat. Unterstützt wurde er 
heuer von Helmut Zettinig.
Der idyllische Innenstadtgarten der Konditorei 
Schwindhackl war an diesem Samstag Vormittag 
bei strahlendem Kaiserwetter restlos ausverkauft. 
Am Buffet bot Heinz Schwindhackl ausgesuch-
te Köstlichkeiten, besonders die Käseplatte war 
selbst für Käse-Kenner und -Liebhaber eine lu-
kullische Offenbarung und nicht enden wollender 
Genuss, wurde doch während der gesamten Ver-
anstaltung über laufend frisch nachgelegt.

toren, die Texte werden ja völlig anonymisiert beurteilt, zwei Iden-
titätsblätter  – wie der Zufall so spielt – verwechselt worden waren.
Brigitte Karner und Peter Simonischek lösten das Problem auf der 
Bühne mit professioneller Souveränität. Peter Simonischek las statt 
des Gedichts das deutlich umfangreichere Märchen der vermeint-
lichen Siegerin vor – aus dem Stegreif unauffällig gekürzt – und 
Brigitte Karner erklärte, dass es nur dem Zufall – nicht nur Nomen, 
auch Thema ist Omen – zu verdanken sei, dass das Publikum nun 
endlich einmal erfahre, auf welch hohem Niveau alle eingereichten 
Texte seien und wie schwierig sich die Entscheidung der Jury daher 
gestalte.
Nach gewissenhafter Recherche konnte Irmgard Eixelberger als 
Autorin des hochsprachlichen Lyrik-Siegertextes eruiert werden. 
Die Überreichung des Preises und die Präsentation des prämierten 
Gedichts sollen zu einem späteren Zeitpunkt in geeignetem Rah-
men nachgeholt werden.
Für die stimmungsvolle musikalische Umrahmung sorgte Monika 
Stadler auf ihrer Harfe.

Mag. Herbert Kampl

Carmen Lammer: Glatt und verkehrt auf: https://www.amazon.de/dp/1095781332/ref=cm_sw_r_wa_api_i_t-3hDbPYE58EP

Aber auch einen künstlerischen Beitrag lieferte Heinz Schwind-
hackl heuer mit dem Gastauftritt seines New Yorker Schwiegersoh-
nes.
Selbstverständlich durfte auch Carmen Lammers Siegergedicht 
„larta is“ vom Wortschatzpreis 2019 in Markt Hartmannsdorf nicht 
fehlen, ein launiges Mundartgedicht mit viel ländlichem Lokalko-
lorit und doch frisch und heutig, diesmal von der Autorin selbst 
vorgetragen, und der Vergleich bestätigt – Peter Simonischek hat 
den Dialekt absolut werkgetreu gemeistert!

Mag. Herbert Kampl
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KFZ Schadens
meldung

Eine kleine Unachtsamkeit oder 
Ablenkung und schon kann es 
passiert sein, ein Unfall mit ei-
nem KFZ kann – unschuldig 
oder schuldig – jeden treffen. 
Nach dem ersten Schock, dem 
Absichern der Unfallstelle usw. 
stellt sich schon die Frage der 
Unfallaufnahme. Die Aufnahme 
eines Schadens mit einem euro-
päischen Unfallbericht ist eine 
wichtige Maßnahme für eine 
rasche und problemlose Abwick-
lung mit der Versicherung. Nach 
Möglichkeit sollte die Aufnahme 
in zweifacher Ausführung direkt 
am Unfallort erfolgen. Besitzt 
ein anderer Unfallbeteiligter ei-
nen gleichen Unfallbericht aber 
in einer anderen Sprache, so ha-
ben die einzelnen, nummerierten 
Fragen und Punkte jeweils die-
selbe Bedeutung. Dies ist für die 
Beantwortung ob die Fragen für  
Fahrzeug „A“ oder Fahrzeug „B“ 
zutreffend sind, sehr wichtig. Für 
eine Unfall-Skizze ist zwar ein 
kleiner Platz vorgesehen, trotz-
dem ist es empfehlenswert, den 
Schaden so genau wie möglich 
zu fotografieren: Übersichtsauf-
nahmen aus unterschiedlichen 
Richtungen, Aufnahmen der Be-
schädigungen, eventuell Bremss-
puren und Flüssigkeitsaustritte. 
Ein  Foto des gegnerischen Zu-
lassungsscheines kann ebenfalls 
von Vorteil sein.
Es ist vernünftig sich einen Un-
fallbericht einmal vorab in Ruhe 
anzuschauen, um sich im Ernst-
fall diesbezüglichen Stress zu 
ersparen. 
Die Praxis zeigt immer wieder, 
dass bei Unfällen keiner der Be-
teiligten einen Unfallbericht im 
Auto hat! Daher mein Tipp:
Kontrollieren Sie, ob sich dieses 
– bei Bedarf – so wichtige For-
mular in ihrem Handschuhfach 
befindet!

Ihr Franz Höher, Akad. Vkfm. 

Versicherungs-Journal

Unabhängiger Versicherungsmakler
Birkfelderstraße 65 8160 Weiz
Tel. 03172/38 880 Fax-DW 4

§-Journal

von Rechtsanwalt Mag. Leitner

PECHAR & LEITNER
RECHTSANWÄLTE
Mag. Wolfgang Leitner
Schulgasse 1, 8160 Weiz

(Volksbankgebäude)
Tel: 03172/6280

www.pechar-leitner.at

Körperverletzung 
und Strafrecht

Das österreichische Strafrecht 
unterscheidet zwischen fahr-
lässiger und vorsätzlicher Kör-
perverletzung. Einfach ausge-
drückt besteht der Unterschied 
darin, dass bei der vorsätzlichen 
Körperverletzung der Täter 
die andere Person verletzen 
will (z.B. im Zuge einer Raufe-
rei im Gasthaus ), und bei der 
fahrlässigen Körperverletzung 
die andere Person aufgrund ei-
ner Unachtsamkeit des Täters 
verletzt wird (z.B. bei einem 
Verkehrsunfall). Zumal die 
vorsätzliche Körperverletzung 
schwerer wiegt, ist sie auch mit 
einer höheren Strafe bedroht. 
Aufgrund dessen ist es also zum 
Beispiel nach einer Rauferei 
insbesondere wichtig, Zeugen 
zu befragen, um im gerichtli-
chen Verfahren klären zu kön-
nen, wer mit der Rauferei be-
gonnen hat. Fahrlässige leichte 
Körperverletzungen sind unter 
der Vorraussetzung straflos, 
dass dem Täter kein schweres 
Verschulden zur Last liegt und 
der Verletzte entweder ein na-
her Angehöriger ist, oder die 
durch die Tat bewirkte Gesund-
heitsschädigung nicht länger 
als 14 Tage dauert.  Kommt es 
aufgrund eines Verkehrsunfalls 
daher zu einem Strafverfahren 
vor Gericht, ist jedenfalls ein 
medizinisches Gutachten einzu-
holen, ob die Verletzung der an-
deren Person überhaupt straf-
rechtlich ausschlaggebend ist. 
Die Beiziehung eines Rechts-
anwaltes ist in beiden Fällen 
sinnvoll.

Notariats-Journal

Bei Fragen steht Ihr Notar
gerne zur Verfügung!
Dr. Alexander Starkel

Bismarckgasse 1
8160 Weiz

Tel: 03172/5533
www.notariat-weiz.at

Was ist ein  
Wohnungs

eigentumsvertrag?
Mit einem Wohnungseigen-
tumsvertrag wird erstmalig 
an den Wohnungen eines 
Hauses ein rechtliches Nut-
zungs- und Verfügungsrecht 
begründet. Diesem liegt 
dabei ein schriftliches Gut-
achten zugrunde. In diesem 
Gutachten werden die ein-
zelnen Eigentumswohnun-
gen des Hauses genau be-
schrieben und die einzelnen 
Bestandteile genau ange-
führt. Neben den Bestand-
teilen der einzelnen Woh-
nungen werden in diesem 
Gutachten auch jene Räu-
me und Flächen angeführt, 
die nicht zu einer einzelnen 
Wohnungseigentumseinheit 
gehören, sondern dem Nut-
zen aller Eigentümer der 
Eigentumswohnungen des 
konkreten Hauses dienen. 
Im Vertrag kann auch eine 
Benützungsregelung über 
die Benützung der verfüg-
baren allgemeinen Teile 
der Liegenschaft getroffen 
werden, welche auch für 
den Fall des Wechsels eines 
Wohnungseigentümers ver-
bindlich ist.
Bei Fragen bzw. für weitere 
Informationen stehen Ihnen 
mein Team und ich gerne 
zur Verfügung. Die Erstbe-
ratung ist kostenlos.

von 
Notar Dr. 
Alexander 
Starkel
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Junge ÖVP

Dominik Kutschera
Bezirksobmann der JVP Weiz 

Tel. 0664 / 60 26 01 260  
mail@dominik-kutschera.at
www.dominik-kutschera.at 

www.jvp-bezirkweiz.at

„Der Spenden-Skandal“, „Der 
Schredder-Skandal“, „EU-Skan-
dal mit Von der Leyen“, „Haider 
Blutproben-Skandal“, – so lesen 
sich die alltäglichen Schlagzeilen 
in vielerlei Tageszeitungen. In 
den Sozialen Netzwerken, Fa-
cebook & Co., sieht das Ganze 
nicht anders aus. Man könnte zum 
Entschluss kommen, die gesamte 
Politik ist ein einziger Skandal 
und ehrliche, aufrichtige Politi-
ker gibt’s sowieso nicht. Verste-
hen Sie mich nicht falsch, es ist 
durchaus vieles passiert, was den 
Begriff „Skandal“ verdient hätte, 
aber es ist ebenso vieles passiert, 
was ihn nicht verdient hätte. Was 
mich an all den Skandalen stört, 
ist die Tatsache, dass die wichtigs-
ten Themen (die, die tatsächlich 
das Leben von uns allen beein-
flussen) ins politische Nevada 
gedrängt wurden. Das perma-
nente Fokussieren auf Skandale 
bringt Parteien und Politiker in 
eine permanente Schockstarre, 
quasi eine Lähmung, die höchs-
tens eine professionell aufberei-
tete Krisenkommunikation zur 
Folge hat. Was ist aber mit den 
wichtigsten Themen? Was ist mit 
unserem Pensionssystem? Was 
ist mit dem Fachkräftemangel, wo 
tatsächlich dutzende heimische 
Betriebe klagen, dass sie Aufträge 
und damit bares Geld ablehnen 
müssen? Oder mit den innovati-
ven, mutigen Klimaschutzideen? 
Der wahre Skandal liegt meines 
Erachtens nicht in den künstlich 
produzierten Pseudoereignissen 
oder zumindest geschmückten 
Click-Baiting Artikeln, sondern in 
der Tatsache, dass der „Skandal“ 
mehr Aufmerksamkeit, Arbeits-
zeit und politisches Geplänkel 
verschlingt, als die tatsächlichen 
Aufgaben staatlicher Politik. Egal, 
wie die Wahl im September aus-
geht (damit meine ich wirklich 
egal), lassen wir die frisch gewähl-
ten Politiker an ihren Sachthemen 
arbeiten, anstatt ihnen den Hand-
lungsspielraum mit emotionsge-
ladenen, völlig faktenbefreiten 
„Skandalen“ in Brüllaffen-Ma-
nier um die Ohren zu schmeißen. 

Politik der Skandale
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... aber trotzdem wird die 
Schlusspointe nicht verraten, au-
ßer dass sie ziemlich makaber ist,  
schwarzer Humor, tiefschwarz, 
typisch englisch halt, auch wenn 
die englische Komödie „Schöne 
Bescherung“ von Anthony Neil-
son so gar nicht an die turbul-
enten Verwirrspiele eines Ray 
Cooney erinnert, dessen virtuose 
Verwechslungskomödien wir in 
Fladnitz/T. schon so oft genießen 
durften. Nur selten schlägt die satt-
sam bekannte optische Gagkeule 
zu, viel öfter sitzt der Humor hier 
im Text, präzise Pointen, subtile 
Verwechslungen, ausschließlich 
auf verbaler Ebene begründet, 
fordern den Darstellern höchste 
Konzentration ab und funktionie-
ren nur mit perfektem Spieltem-
po, insbesondere im ersten Akt 
– über eine halbe Stunde Dialog 
vor einer red Brick-Kulisse muss  
man erst einmal unterhaltsam und 
spannend inszenieren, was Franz 

Reisinger heuer wieder virtuos 
geschafft hat. Was nicht heißen 
soll, dass „Schöne Bescherung“ 
optisch nichts zu bieten hätte, al-
lein das Mienenspiel der Akteure 
ist die halbe Miete, Anton Loidolt 
und Alexander Windhaber präsen-
tieren zwei Bilderbuch-Bobbies, 
über die Kottan nur gesagt hätte: 
„Fünf Meter schwarzer Stoff und a 
blödes G’sicht“, aber so blöd muss 
man erst mal schauen können, da 
gehört was dazu, das wissen wir 
von allen großen Komikern der 
Weltgeschichte! Jedenfalls können 
nur diese beiden glaubhaft einen 
Chihuahua mit einem Labrador 
verwechseln... nicht zu viel vera-
ten, nicht zuviel verraten, jeden-
falls tragen zwei Carols (Bettina 
Elmer und Lisa Pirstinger) auch 
nicht unbedingt zur Klärung der 
Verwechslungen bei.
Ganz im Gegensatz dazu Roland 
Edlinger heuer in der fast ernst(-
zunehmend)en Rolle des Rever-
end, wenn es in diesem Stück eine 

ernste Rolle gäbe. Eine ernste 
Bedrohung für die beide Bobbies 
– aber noch viel mehr für die Lach-
muskeln des Publikums – ist hin-
gegen Marlies Ponsold als Gronya 
in martialischer Montur!
Schauen Sie sich das unbedingt 
noch an, denn auch Marina Vor-
raber und Kurt Herbst um Jahr-
zehnte gealtert dürfen Sie sich 
nicht entgehen lassen!

Mag. Herbert Kampl
Termine 2019
Mittwoch, 7.8.
Freitag, 9.8.
Ort: Pfarrsaal Fladnitz an der 
Teichalm
Beginn jeweils 20 Uhr,
Einlass ab 19 Uhr Eintrittspreise: 
Erwachsene: EUR 10,- • Kinder: 
EUR 5,-
Um Platzreservierung wird gebe-
ten, Tel. 0664/9478478 

Nur noch 2x: eine „Schöne Bescherung“ in Fladnitz/T...

Platzreservierungen werden bis 
spätestens 15 Minuten vor Beginn 
der Aufführung aufrechterhalten.
Vorverkaufskarten erhalten Sie in 
allen Bankstellen der Raiffeisen 
Bank Passail sowie bei allen Mit-
gliedern der Theatergruppe Flad-
nitz/T.

Nach 12 Stationen in Weiz wur-
de nun mit der ersten Weiz-
Bike-Station in St. Ruprecht/
Raab beim Locker & Légere 
das WeizBike-Verleihsystem 
auch bis nach St. Ruprecht/R. 
ausgeweitet und umfasst  nun 
insgesamt 13. Stationen, an 
denen die Fahrräder entnom-
men und zurückgestellt wer-
den können, wohlweislich an 
jeder, egal an welcher man es 
entliehen hat. Man kann also 
mit dem Rad von Weiz nach St. 
Ruprecht/R. fahren und es dort 

zurückstellen, oder umgekehrt. 
Für diese Gebietserweiterung 
um 10 km ist es ideal, dass von 
den 99 täglich 24 Stunden lang 
zur Verfügung stehenden Weiz-
Bikes 38 E-Bikes sind. Außer-
dem steht ein Lasten-E-Bike 
zur Verfügung.
Nach der erfolgreichen Ein-
führung der WeizCard in St. 
Ruprecht/Raab im letzten Jahr, 
können die Besitzer dieser 
Karte nunmehr auch das Weiz-
Bike-Verleih-System in St. Ru-
precht/Raab nützen.

2-fache Billard-Staatsmeisterin Lena Primus aus Gleisdorf
Bei den diesjährigen österrei-
chischen Billard Staatsmeister-
schaften der Jugend räumten 

die 14-jährige Lena Primus aus 
Gleisdorf und Matthias Koch-
auf aus Wetzawinkel groß ab.

Besonders Lena wurde 
zur Dominatorin in ihrer 
Klasse. Sie gewinnt im 
8er und 9er Ball jeweils 
Gold, Silber im Team 
und noch einmal Bronze!
Matthias erkämpft sich 
zweimal Bronze im Ein-
zel.
Ein wahrer Medaillenre-
gen für die beiden jungen 
Billardsportler des BC 
Lucky Shot Gleisdorf, 
ansässig im Lokal Mos-

coni. 
Als Draufgabe durfte 
Lena Ende Juli Öster-
reich bei der Europa-
meisterschaft in Holland 
vertreten. Und die junge 
Nationalkader-Spielerin 
eroberte Bronze im Team 
und einen 5. Platz im 9er 
Ball!
Der BC Lucky Shot ist 
unendlich stolz auf die 
beiden, welche den Erfolg 
dem harten und konse-
quenten Training, ihrem 
Ehrgeiz und unbeugsa-
men Willen verdanken!

WeizBike-Verleihsystem jetzt auch in St. Ruprecht/Raab
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Christian Müller inszenierte in 
seinem HofTheaterHöf//Prä-
bach am Kohlbauerhof Ödön 
von Horvaths „Figaro lässt sich 
scheiden“, eine Komödie, in der 
die Hauptpersonen aus „Figaros 
Hochzeit“ vor einem politischen 
Umsturz fliehen müssen, in 
mehrfacher Hinsicht gewagt in-
novativ. Wahrscheinlich war die 
dramaturgische Interpretation, 
die den Handlungsbogen von 
der historisierenden Folie einer 
(französischen) Revolution bis 

hin zu einem ganz konkret ge-
nannten aktuell gärenden Na-
hen Osten spannt, der den von 
Horváth seinerzeit ins Visier ge-
nommenen Nationalsozialismus 
ersetzte, der die Menschen eben-
falls haltlos durch Europa wir-
belte (nur waren es damals die 
„unsrigen“ und nicht die „frem-
den“), weniger gewagt, als die 

Inszenierung als Wandertheater, 
dem das Publikum von Bild zu 
Bild hinterher wandern musste. 
Von der erwarteten Bühne ab-
geholt, galt es die Flüchtlings-
familien Almaviva und Figaro 
im Weingarten zu empfangen, 
ihr Verhör im Verkaufsladen zu 
verfolgen, schließlich in ihr Exil 
in den Keller hinabzusteigen, 
um sodann mit ihnen wieder in 
den Hof zu Figaros Barbierla-
den zu ziehen, wo es allerdings 
nur eine trügerische Ruhe fand, 

Engagierte Horváth-Inszenierung im HofTheaterHöf//Präbach

30 Jahre Lachen im Theater im Park von St. Ruprecht /R.
Mit der Komödie „Praxis Dr. 
Freesemann“ von Helmut 
Schmidt brachte das Theater 
im Park von St. Ruprecht an 
der Raab heuer eine mehr als 
würdige Produktion zu ihrem 
30jährigen Jubiläum auf die Pa-
villon-Bühne. Ein Stück leichte 
Unterhaltung, wie es das Mar-
kenzeichen des Ensembles 
rund um Franz Deutsch seit 
Jahrzehnten ist, bravourös ge-
spielt, den Figuren, auch den 
vielleicht weniger liebenswer-

ten, liebevoll detailliertes Le-
ben eingehaucht, und das lau-
schige Ambiente im Park, das 
macht seit 30 Jahren das einzig-
artige Theatererlebnis von St. 
Ruprecht/R. aus!
Da gehört auch der Regen, das 
unvermeidliche Damokles-
schwert des Freilichttheaters, 
schon fast dazu. Heuer schlug 
der Wettergott bei der Premie-
re wieder unerbittlich zu, die 
letzten zehn Minuten sah man 
den Schnürlregen im Spot der 
Bühnenscheinwerfer erbar-

mungslos niedergehen und das 
Prasseln übertönte beinahe den 
Ton, aber das wettergestählte 
Ensemble ordinierte tapfer zu 
Ende, bis sämtliche höchst un-
terhaltsamen Verwicklungen 
zwischen der Praxis Dr. Free-
semann und den Mietern Free-
semann einen Stock darunter 
restlos weggespült waren... Ein 
erfolgloser aber von seinen Er-
güssen distanzlos überzeugter 
und der finanziellen Verzweif-
lung seiner liebenden Gattin 

ob der chro-
nischen Plei-
te gegenüber 
k o n s e q u e n t 
ignoranter Ro-
manautor und 
ein Psychiater, 
der selbst sein 

galt es nun doch, sich zu jedem 
Bild einer anderen Hofseite zu-
zuwenden. Ein wenig wurde der 
Theaterfreund an das futuristi-
sche Bühnenkonzept der Ring-
bühne erinnert, in der das Publi-
kum in der Manege sitzt und das 
Spiel mäandert auf den Rängen 
um es herum!
So wie Ödon von Horváth sei-
ne Komödie ganz konkret als 
bewussten Aufschrei gegen 
markante Veränderungen des 
politischen Alltags geschrie-
ben hat, hat Christian Müller 

„Figaro lässt sich scheiden“ als 
aufrüttelnden Kommentar zum 
aktuellen gesellschaftlichen All-
tag inszeniert. So manche Szene 
illustriert auch eindrucksvoll, 
dass die Zivilcourage der Men-
schen der Politik an Menschlich-
keit um Riesenschritte vorau-
seilt. Das größte Wagnis freilich 
war es, Horváths Komödie als 

einen Aufruf zu mehr Großzü-
gigkeit und weniger Angst zu 
verstehen. Die Begeisterung des 
Publikums, dass sich nach der 
Wanderung durch den Kohlbau-
erhof keineswegs zu erschöpft 
für frenetischen Applaus zeigte, 
bewies aber eindrucksvoll, nur 
wer wagt, gewinnt!

Mag. Herbert Kampl

e r g i e b i g s t e r 
Kunde sein 
könnte, glei-
chen Namens 
im selben Haus, 
Stockwerk über 
Stockwerk, da 
gibt es genug 
Anlass für Verwicklungen. 
Fast fühlt man sich an Camo-
lettis „Hier sind Sie richtig“ 
erinnert, doch dann nimmt der 
ähnliche Ausgangsplot erfreuli-
cherweise einen völlig anderen, 
eigenständigen, aber um nichts 
weniger grotesk-vergnüglichen 
Verlauf. Die alljährlich über-
raschende Wahl eines neuen, 
weitgehend unbekannten, aber 
immer höchst unterhaltsamen 
Stückes, zählt zu den heraus-
ragenden Qualitätsmerkmalen 

des Theaters im Park.
30 Jahre lang war im Theater im 
Park immer Unterhaltung pur 
garantiert. Und so soll es auch 
die nächsten 30 Jahre - mindes-
tens - weitergehen! Nachwuchs 
gibt es erfreulicherweise genug, 
nur die wenigsten des aktuellen 
Ensembles haben die erste Pro-
duktion miterlebt, bzw. waren 
da überhaupt schon auf dieser 
Welt, die erst auf den Bühnen-
brettern Bedeutung gewinnt!

Mag. Herbert Kampl 
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Beim heurigen Frühlingskon-
zert der Kameradschaftskapel-
le Weiz unter der Leitung von 
Kapellmeister Klaus  Maurer 
gab es im Weizer Kunsthaus 

nicht nur hervorragend ge-
spielte Märsche und andere 
Melodien zu hören, sondern es 
wurden auch zahlreiche Musi-
ker geehrt.

Lena Dittrich, Kathrin Maria-
cher, Helene Holzer und  Eva  
Prem erhielten für 10 Jahre 
Mitgliedschaft das bronzene 
Ehrenzeichen. Mit der Ehren-
nadel in Silber wurde Georg 
Adelmann und mit dem Ver-

Frühlingskonzert der Kameradschaftskapelle Weiz

dienstkreuz  in Bronze Viktoria 
Ponsold ausgezeichnet.
Die Ehrenzeichen in Gold er-
hielten Herbert Neuhold, Jo-
hann Strobl, Peter Tauser und 
Josef Tödling.

Heinz Habe

Mit der kürzlich um weitere 20 
Jahre verlängerten Vereinba-
rung zwischen der Fernwärme 
Weiz GmbH. und der Weitzer 
Ökoenergie wird die weitere 
Wärmelieferung für alle Kun-
dinnen und Kunden der Fern-
wärme Weiz GmbH. bis zum 

Jahr 2040 gesichert.
Außerdem wurde zwischen den 
beiden Vertragspartnern ein 
Pachtvertrag abgeschlossen, 
welcher der Fernwärme Weiz 
GmbH. das Nutzungsrecht für 
das Kesselhausgebäude der 
Weitzer Ökoenergie bis 2070 

Fernwärme Weiz und Weit-
zer Ökoenergie verlängern 
Partnerschaft bis 2040

sichert.
Die Fernwärme Weiz GmbH. 
versorgt bereits rund 70 % der 
Weizer Haushalte mit Wärme. 
Die Wärmeerzeugung erfolgt 
in zwei voneinander unabhän-
gigen Heizwerken zu 100 % 
aus biogenen Brennstoffen, die 

zum überwiegenden Teil aus 
einem Umkreis von 20 km be-
zogen werden.
Die nun abgeschlossenen Ver-
träge tragen ihren Teil zur 
Versorgungssicherheit und den 
weiteren Netzausbau in den 
kommenden Jahren bei.

SPÖ zog Bilanz über #BürgerInnen-Praktikum
Im idyllisch gelegenen Almen-
land Apartement Passail mit 
Blick auf den Freizeitsee prä-
sentierten SPÖ Regionalvorsit-
zender LAbg. Bgm. Dr. Wolf-
gang Dolesch und Bgm. Thomas 
Heim, Servicestellenleiter SPÖ 
Weiz, gemeinsam mit der Passai-
ler Bgm.in Mag. Eva Karrer und 
den PraktikantInnen aus der Re-
gion Oststeiermark die überaus 
positive Bilanz des Ende März 
präsentierten Projektes #Bürge-
rInnen-Praktikum.

Bgm.in Eva Karrer arbeite-
te vier Wochen lang mit zwei 
PraktikantInnen in Passail und 
in Ratten konnte Bgm. Thomas 
Heim drei PraktikantInnen rund 
zwei Monate lang in die Ge-
meindearbeit miteinbeziehen. 
Die Erfahrungen sind auf beiden 
Seiten überaus positiv, Doleschal 
und Heim betonen, das Projekt 
seitens der SPÖ unbedingt wie-
der anbieten zu wollen, und auch 
die Praktikantinnen erklärten, 
dass ihnen die Gemeindeauf-

gaben nun viel klarer seien und 
ihr Verständnis dafür deutlich 
gewachsen sei. Die SPÖ möch-
te die Ergebnisse des ersten 
Projektes nun evaluieren, das 
primäre Ziel, jungen Menschen 

die Funktion einer Gemeinde 
näher zu bringen, wurde aber 
auf jeden Fall erreicht, mitunter 
gelang es sogar, Interesse an po-
litischen Funktionen zu wecken.

Mag. Herbert Kampl 

RFJ auf Bezirkstour in Weiz
Am 12. Juli besuchte GR Mi-
chael Wagner, der neue Lan-
desobmann des RFJ, der Ka-
derschmiede der FPÖ, wie 
Bezirksobmann Vize-Bgm. 
Patrick Derler es selbst formu-
liert, war er doch selbst 10 Jah-
re lang im RFJ tätig, den Bezirk 
Weiz und gab einen Einblick in 
die Organisation sowie in die 

Aktivitäten des Rings Freiheit-
licher Jugend Steiermark. Auch 
auf Bezirksebene gibt es seit 15. 
Februar mit GR Patrick Seid-
nitzer einen neuen Obmann 
der über diverse Erfolge der 
freiheitlichen Jugendpolitik in 
einzelnen Gemeinden des Be-
zirks zu berichten wusste.

Mag. Herbert Kampl

Robert

Wussten Sieschon...

Wussten Sieschon...

HÖFLER’S GARTENTIPPHÖFLER’S GARTENTIPP
Beste Zeit für den Sommerschnitt! 

Ist ihr Ahornbaum schon zu gross geworden, ist bis Ende 
September ein idealer Schnittzeitpunkt um ihn wieder in 

Form zu bringen.
Auch der Nussbaum muss im Spätsommer geschnitten werden, er 
verträgt keine Schnittmaßnahmen im Winter oder Frühling.
Unsere Gartenprofis führen diese Schnittarbeiten auch gerne 
professionell in ihrem Garten aus!
Terminvereinbarungen jederzeit unter 03177 – 2252 möglich! 

Sommeröffungszeiten: 
Mo – Fr    8 – 12 Uhr &  13 – 18 Uhr
Samstag  7.30 – 12 Uhr, Nachmittag geschlossen!
Unser Erlebnisweg „Das Gartentalent“ und der Schaugarten sind 
jederzeit auch ausserhalb der Öffnungszeiten zu besuchen!
Wir freuen uns auf  Ihren Besuch!
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Unser Gratis-Kleinanzeigen-Service
Private Kleinanzeigen: Text kostenlos! Gewerbliche Kleinanzeigen: EUR 1,- pro Wort, Mindestentgelt EUR 10.- alle Preise zzgl. 20 % Mwst.
Senden Sie Ihren Text bitte schriftlich an das „Neue Weizer Bezirksjournal“, Kernstockgasse 1, 8200 Gleisdorf. Telefonnummer nicht vergessen.
Für den Abdruck eines Fotos werden EUR 10.-, für Fettdruck bzw. für Farbdruck des Textes jeweils EUR 5.- verrechnet.
Mit der schriftlichen Übermittlung des Textes gilt der Auftrag als erteilt! Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 21.8.2019

e-mai l : weizerbez i rks journal@a1.net  •  Fax 0316/424799

KFZ & ZUBEHÖR
VW Sharan Trendline Allrad 2.0 
TDI, Kombi Family Van, Bj. 2013, 
Top Zustand, viele Extras, Preis: 
€ 13.500,- Tel. 0664/2444767 od. 
0664/1632409
4 Winterreifen mit Felgen für Ma-
zda 2, Bj. 2006, Tel. 0664/6480522
4 Stahlfelgen zu VW-Bus T5 mit 
Winterreifen Firestone Van-Win-
ter 215/65 R16C, guter Zustand € 
100,- Tel. 0699/81641316
PKW Kleinanhänger Pongratz, 
L1200 B970 H400, Holzaufsatz-
wand h 270, Pläne, Metalldeckel 
mit Lastenträger, Fahrradhalter für 
4 Räder, Reifen 4.00 * 8 + Reserver-
ad, Nutzlast 220 kg, Pickerl gültig, 
Nähe Weiz zu besichtigen. € 90,- 
Tel. 0664/5670866
Sport-Lederlenkrad „Champi-
on“ der Firma Momo in 3 Spei-
chen-Ausführung, Made in Italy, 
Typ D35 (Durchmesser 35 cm) mit 
E-Prüfzeichen, das Lenkrad selbst 
und das Leder sind in einem su-
per Zustand d.h.Leder nicht ab-
gegriffen oder ranzig, die Nähte 
alle noch wunderbar. Sportlenk-
rad war im Zweitwagen meiner 
Frau montiert. Fotos, mehr Infos 
oder Besichtigung sehr gern auf 
Anfrage möglich, Birkfeld Tel. 
0699/15080815
2 Stück Audifelgen, passend für 
Audi,VW und Seat und Skoda 6 J 
x 15 ET 45 Lochkreis 120 € 30,- Tel. 
0664/2183845
4 Tonnen Seilwinde 80 Meter 10 
mm Seil € 850,- Tel. 0664/2183845
Frontladerschaufel, schwere 
Ausführung,B:1,60 T:80cm H:85cm 
Frontladeraufnahme ca.1,08-1,14, 
€ 850,- Tel. 0664/2183845

ZU VERKAUFEN
Neuwertige Wohnlandschaft, 
grau, 2x2,4 m, Tel. 0676/9197023
Verschiedene Pflanzengefäße, 
sehr günstig, kleine ????? + Deko 
Artikeln, Tel. 0664/5460091
Profihäcksler SAMIX, patentier-
tes Einzugverfahren mit Rück-
laufschaltung bei Stau. Zerklei-
nert Äste bid Daumengröße. 
Spezialmesser. Gerät wenig ge-
braucht. Neupreis war € 970,- Tel. 

0664/4117449
Inftarotkabine Zedernholz. 2-Sit-
zig mit Radio-CD und Lichtanlage. 
Neuwertig umständehalber abzu-
geben. Neupreis war € 4.300,- VK € 
1200,- Tel. 0664/4117449
Motor, 380 V, 3 PS, 1400 U/min. 
Tel. 0664/6480522
Brennholz hart und weich, tro-
cken, ofenfertig; Schraubanker 
25/145 cm u. 30/152 cm; Stahlalu-
draht in Rollen, 3 - 4 mm ; Baum-
bügel ; Drahtspanner groß; Vorlauf 
vom Obstbrand (Alkohol); günstig 
unter Tel. 0680/2017878.
Prämierte Edelbrände, 13 ver-
schiedene Sorten in den Gebin-
den 0,2l und 0,35l aus eigener 
Erzeugung, Verkostung gerne 
möglich. Tel. 0680/2017878
Prämierte Liköre, 10 verschiedene 
Sorten in den Gebinden 0,2l aus 
eigener Erzeugung,Verkostung 
gerne möglich. Tel. 0680/2017878
Verschiedenes wie Oldtimerteile, 
verschiedene Motorrad- und Au-
toteile, Tontöpfe, originale BMW 
E36 Alufelgen, 14 Zoll Stahlfelgen, 
orig. Alfa Romeo Jacke, stylische 
Damenuhren, Teller, diverse Bü-
cher, alte USA Banknoten, neues 
schwarzes Minikleid und neue 
Marken-Lederjacke von Mustang, 
Reiseführer Gardasee, New York 
und London, bienenfreundl. Ge-
müsespritzmittel, Haushaltsarti-
kel, LP`s, CDs, verschied. Dekoarti-
kel u. Sammelobjekte, usw. Alles in 
neuwertigen bzw neuem Zustand 
zu verkaufen. Fotos, Infos oder 
Besichtigung sehr gern auf An-
frage möglich, Raum Birkfeld, Tel. 
0699/15080815
Puch Herrenfahrrad, 12-Gang; 
Puch Damenfahrrad, Tel. 
0664/6480522
Damen-Wanderschuhe Gr. 39 
(Respitex-Arlberg) sehr guter Zu-
stand, dazu einen neuwertigen 
Rucksack € 50,- Tel. 03172/41236
Neue, genähte Vorhänge - Firma 
Lutz, 2.30 L.X2.30 Br.X 4, Original 
Preis-Lutz € 9.99 je Meter, An-
gebot € 6  - € 55.20 Gesamt, Tel. 
03172/41236
60 Musik-Kassetten in Boxen, 
Schlager, steirische und romanti-

tralange Akkulaufzeit bis zu 25 
Stunden ohne aufzuladen. Das 
Headphone System ist neu und 
unbenutzt. Fotos, Infos oder Be-
sichtigung sehr gern auf Anfra-
ge möglich, Raum Birkfeld, Tel. 
0699/15080815
Damenfahrrad 27”, 21-Gang, neu-
wertig, € 180,- Hr. Polt Wünschen-
dorf, Tel. 0664/2251258.
Zimmerbrunnen mit Naturstein, 
dekorativer Zimmerbrunnen 
mit einem 34 cm hohen Natur-
stein - ausgesprochene Rarität 
- Gesamthöhe incl. Schale 44 cm, 
€ 120,-(Weiz) Fotos unter will-
haben-Code: 322287049, Tel. 
0677/62108086
Kamin/Holzofen Wiking Nordic 
8 KW grau mit großem Glasfens-
ter und Kaminrohr zu verkaufen, 
Gewicht ca. 100 kg, € 490,- Tel. 
0664/4572633
Briefmarken alle Welt, 200 Stk., € 
3,- Tel. 0664/5978749
Sonderbriefmarken, 200 Stk., € 
6,- Tel. 0664/5978749
Div. Karten u. Briefumschläge ca. 
Jahrgang 1950 Tel. 0664/5978749
Lochblech Edelstahl, 1 Stk. 185 x 
100 cm x 1 mm und 1 Stk. 170 x 
100 cm x 1mm, Neupreis: € 400,-, 
zum halben Preis je € 100,- mar-
tin@artner.org, Tel. 0676/4327827
Weidetränker, 3 Stück, für selb-
ständige Wasserentnahme durch 
Weidetiere aus einem Gewässer, 
je € 150,-Weiz, martin@artner.org, 
Tel. 0676/4327827
Pferdezucht: 2 Stall-Überwa-
chungskameras zur Fohlen-Ge-
burtenkontrolle, 2 Bildschirme, 
garantieren sichere Kontrolle 

sche Musik, 0,5 cent/Kassette, Tel. 
03172/41236
Briefmarken, alle Welt, 200 Stk. € 
3,- Sondermarken, 200 Stk. € 5,- 
Tel. 03172/41236

Ein neuer Anglerstuhl bzw Fal-
thocker mit integriertem Rucksack 
und Flaschenhalter. Kann sowohl 
als Rucksack verwendet werden, 
als auch als Campinghocker. Farbe 
Grün/rot. Der Rucksack besitzt ein 
großes Hauptfach, zusätzlich ein 
kleines aufgesetztes Fach mit Netz 
für einen schnellen Zugriff. Der 
Flaschenhalter mit Kühl-/bzw Wär-
misolierung ist abnehmbar. Fotos, 
Infos oder Besichtigung sehr gern 
auf Anfrage möglich, Birkfeld Tel. 
0699/15080815
Gutschein fürs Mieten eines 
Shelby Mustangs GT 350 mit V8 
und 533 PS der Firma High Octa-
ne. Gutscheinwert in Höhe von € 
40,00 mit unbegrenzter Gültigkeit 
um 30,00 Euro abzugeben. Tel. 
0699/15080815
Neuer SONY Wireless-Kopfhörer 
Typ MDR-RF765RK mit Geräu-
schminimierungstechnologie, 
40-mm Treiber für großen Fre-
quenzbereich (10-22.000 Hz). 
Automatische Frequenzsuche für 
hochwertige Übertragung. Ex-

Wir führen: 
mechanische u.  

elektronische 
Schließsysteme,  

Türbeschläge,   
Tresore und  

Alarmanlagen 
Wir bieten: 

Planung, Service 
und Montage 

Wir fertigen: 
Schlüssel aller Art, auch nach 

Nummernangabe, 
Schilder und Stempel 

M o b i l :  
0 6 6 4 / 5 0 1 3 5 1 7  

T e l e f o n :   
0 3 1 7 2 / 4 2 4 0 0  

8160 Weiz, Wegscheide 7
Tel.:  03172 / 22 58 

www.gasthof-allmer.at

Unser individuelles
Hochzeits-

Arrangement für
Ihren schönsten Tag

im Leben!
• Hochzeitstafel
• Hochzeitssuite
• Rolls-Royce-

Hochzeitslimousine
Wir kümmern
uns um alles!
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MAUTHNER
U
T
O

Fünfing 10
A-8181 St.Ruprecht/R.
Mobil: 0664 8902482
www.auto-mauthner.at

Rund 40 gepflegte 
Gebrauchtwagen, 
bereits ab € 2000,-

bei Fohlengeburten und helfen 
Stress für die Stute zu vermeiden, 
je € 500,- martin@artner.org, Tel. 
0676/4327827
Pferdekoppelzaun aus Gum-
mibänder hilft Verletzungen zu 
vermeiden, auch für Zucht- und 
Aufzuchtbetriebe bzw. Fohlen 
bestens geeignet, € 1,80/m, mar-
tin@artner.org; Tel. 0676/4327827
2 Stk. Heizkörper neuwertig, 180 
* 60 * 6,5 cm, je € 90,-, Weiz, mar-
tin@artner.org, Tel. 0676/4327827
Gefriertruhe, 340l, Liebherr, € 
300,- Weiz, martin@artner.org, Tel. 
0676/4327827
Leichtgutschaufel für Front-
lader, Euro-Aufnahme, € 600,-, 
Weiz, martin@artner.org, Tel. 
0676/4327827
Mistgabel für Frontlader, Eu-
ro-Aufnahme, € 500,-, martin@art-
ner.org, Tel. 0676/4327827

Humus rein, wie gesiebt, € 15,-/
Tonne, Abholung, martin@artner.
org, Tel. 0676/4327827
Ältere Brennholzkreissäge mit 
Schiebetisch, Einhell Benzinhä-
ckenschere 1mal benutzt,Gar-
denline Elektro Häckenschere, 
Mischmaschine Lager defekt. Tel. 
0664/2521323
1 Drahtglas 70x90cm.€ 30,-; 2 
Fensterbänke neu, Helopal grau. 
L.108cm. B.12cm. je € 25,-; 2 
Fensterbänke neu, Helopal grau. 
L.120cm. B.12cm. je € 25,- Tel. 
0664/2183845
Trachtenjacke für Dirndl, hellbei-
ge, Größe 40, neuwertig. € 40,- Tel. 
0676/6870336
Hochwertige Staubmasken 
3 M FFP2 10 Stück € 50,- Tel. 
0664/2183845

ZU VERSCHENKEN
Erdaushub sortenrein, 700 bis 
1.000m³ in Lieboch, martin@art-
ner.org, Tel. 0676/4327827

ZU KAUFEN GESUCHT
Orden, Uniformen, Stahlhelme, 
Säbel, Goldschmuck, Blechspiel-
zeug, Tel. 0664/1140865
Alte Helme, Gewehre, Sä-
bel, Dolch, Orden, Böller, Am-
boss, Schmuck, Uhren, Nach-
lass, Ansichtskarten u.v.m., Tel. 
0664/5761225
Jagdtrophäen, Goldzähne, 
Schmuck, alte Schlösser, Beschlä-
ge, Privatkauf, Tel. 0664/7987547
Kaufe alte Armbanduhren, Pa-
piergeld, Münzen, Taschenuh-
ren, Silber- und Goldschmuck 
etc. Tel. 0664/5705098
Suche Steyr Traktor 86e mit 

Vorderachs Federung. Tel. 
0664/4827844 

BABY- & KINDERARTIKEL
2 Kinderrutschen, eine für Klein-
kinder, eine ist 3 Meter lang, Tel. 
0650/6979735 
Fussballtisch 85,-; Puppenkü-
che Eiskönigin mit Zubehör, 28,-; 
Kinderfahrräder verschiedene 
grossen, Preis ab 40,-; Grosser 
Kaufmannsladen 85,-; Mehre-
re Dreiräder, Laufräder, Bobby 
Cars; Kleidung verschiedene 
Grössen (ab 46-176), Preis ab 0.50,-
; Mehrere Hochstühle Plastik und 
Holz, Preis ab 20,-; Verschiedene 
Maxi Cosi verschiedene Preise ab 
20,-; Schaukelpferd Zebra 25,- Tel. 
0664/4241271 Gleisdorf
Dreiradler mit Schubstange 16,-; 
In 8311; Mädchenfahrrad 16 Zoll 
gut erhalten müsste nur neu auf-

Saubere Kleidung  
mit...

Robert Bauernhofer - 0664/1047276

TON- & LICHTVERLEIH
PYROTECHNIK

BARWAGEN

VERLEIH KARAOKE

DJ

Blühende  

Geschenke
Dekorativ verpackt für 

jeden Anlass!

Stammrosen ab € 35,-

Blütenstauden ab € 8,90
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gepumpt werden, 30,- In 8311, Tel. 
0664/5438688

SPORTBEDARF & ZUBEHÖR
BMX Fahrrad, wenig gebraucht, 
€ 190,-, martin@artner.org, Tel.: 
0676/4327827
Motorradanzug Textil, Jacke 
schwarz/blau mit Schulter-, Ell-
bogen und Rückenprotektoren, 
Hose schwarz mit Knieprotekto-
ren, Nierenschoner ist auch dabei, 
ideal für Körperhöhe um 175 cm. 
Fixpreis € 70,- (Weiz) Fotos siehe 
unter willhaben-Code 307176163, 
Tel. 0677/62108086
Motorrad Klapphelm, Farbe 
grau/schwarz, mit integrierter, 
einfach zu bedienender Sonnen-
blende, Größe M für Kopfumfang 
57/58 cm, neuwertiger, angenehm 
zu tragender Helm, Norm: ECE-R 
22.05, dünne Unterziehhaube 
und Halswärmer sind auch dabei, 
Fixpreis € 70,- (Weiz) Fotos siehe 
unter willhaben-Code 322450791, 
Tel. 0677/62108086
Motorradhandschuhe, Leder 
und Textil kombiniert mit Ver-
stärkungen, Größe 9, Zustand 
neuwertig, € 10,- Fixpreis, (Weiz) 
Foto siehe unter willhaben-Code 
307180746, Tel. 0677/62108086
Energetic Cross Trainer, Mag-
netic Brake System, mit Pulsmes-
ser und digitaler Anzeige. Neu-
wertig. € 480,- Tel. 0664/2183845

VERSCHIEDENES
Selbsthilfegruppe für Angehö-
rige von Magersüchtigen und 
BulimikerInnen. Alle Infos unter: 
www.magersucht.or.at und fb: 
Selbsthilfegruppe Magersucht für 
Angehörige
Eine besondere Geschenkidee, 
eine wertvolle, bleibende Erin-
nerung, eine beeindruckende 
Überraschung: Portraitmalerei 
nach Foto, nach Wunsch auf Be-

stellung. Mag. Olivia Schatzmayr, 
Tel. 0664/8583724. Mail: olivia@
schatzmayr.com, Virtuelle Gale-
rie auf Homepage: www.olivia.
schatzmayr.com
Kartenlegen, Karmalösen, 
Pendeln und Engelkaten. Tel. 
0699/10224892
Wasseradern, Erdstrahlen, 
Corry-Hartmann Linien usw. 

finden und lösen. Tel. +49 
664/88767747
Reitbeteiligung für meinen lie-
ben Quarterwallach 1mal pro Wo-
che gesucht.Steht in Offenstall in 
Greith bei Weiz. Tel. 0664/2485254

PARTNERSUCHE
Ich, rüstiger Weinbauer, 80, NR 
und NT, sucht ehrliche, nette 
Partnerin im Raum Ost-Stmk. Tel. 
0664/3510274
Speed-Dating für alle Altersklas-
sen am 23.8.2019 im Gasthaus 
Dokl, Gleisdorf. Die Gruppen 
werden altersentsprechend zu-
sammengestellt, die Beginnzeit 
wird rechtzeitig bekanntgegeben. 
Die Teilnahmegebühr beträgt € 
20,- und wird vor Ort kassiert. Ein 
Glas Begrüßungssekt ist inklu-
diert. Infos und Anmeldung unter 
0664/2501917 (Helga Stössl) oder 
www.date4you.at
Suche ehrlichen, humorvollen, 
netten Herren zwischen 75 & 80 
Jahren für schöne gemeinsame 
Stunden. Auto wäre von Vorteil, 
kann auch pensionierter Landwirt 
sein. Unter Kennwort „Hobbygärt-
nerin“ an das Neue Weizer Bezirks-
journal, Kernstockgasse 1, 8200 
Gleisdorf
Naturliebhaber (72 / 1,80 m / NR, 
NT;  schlank und gutaussehend),  
aus der Umgebung von Weiz – 
sucht liebe, ehrliche und natur-
liebende Partnerin mit Herzens-
bildung (bis ca. Ende 60/ Anfang 
70) für ein liebevolles Miteinander 
und eine gemeinsame glückli-
che Zukunft / Dauerbeziehung. 

, .

in der Zentrale in Weiz
Marburgerstr. 104, bei der BA , in Gleisdorf
Schillerstr. 13, u. HAUPTPLATZ PASSAGE

Lukas Neuhold, 0664/3755721

Jetzt frische  

Erdbeeren setzen!

Pröbstlinge, Immertra-

gende, Walderdbeeren

Kräftige Pflanzen in  

bester Sortenauswahl!
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GG OTTFRIEDOTTFRIED MM AIERAIER
Behördlich befugter RadiästhetBehördlich befugter Radiästhet

Göttelsberg 304, Weiz
Tel.: 03172/44781
e-mail:
gottfried.maier@aon.at
Mitglied des Verbandes für Radiästhesie u. Geobiologie

Empfehlung 
erholsamer Schlafplätze, 

energiereicher Arbeitsplätze
und lebenswerter Bauplätze!  
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Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !
S ie  e r re i chen  mi ch  unter  S ie  e r re i chen  mi ch  unter  

Te l :  066Te l :  066 4 /4 / 66 55 33 99 675675

wertvolle, bleibende Er-
innerung, eine beein-
druckende Überra-
schung: Portraitmale-
rei nach Foto, nach
Wunsch auf Bestellung.
Mag. Olivia Schatzmayr,

Tel. 0664/5090561.
Mail: olivia@schatzmayr.com, Virtuelle
Galerie auf Homepage:
www.olivia.schatzmayr.com

PARTNERSUCHE
Habe 3 Partnerschafte4n hinter mir (war
sehr glücklich) bin nun seit kurzen in
Pension. Habe mir eine Wohnung ge-
kauft und wollte mal alleine sein, falsch
gedacht, nach 2 Jahren ging es mir nicht
mehr gut, einsam usw. Nun suche ich
doch noch eine Freundin, 55-57 Jahre,
mit der ich mich austauschen kann. Ganz
alleine geht es doch nicht. Bin 61 Jahre,
185 cm, schlank, wie gesagt, sehr ein-
sam. Solltest Du im Bezirk Weiz wohnen
würde ich mich auf einen Anruf oder ei-
ne SMS freuen. Auf ein Neues im neuen
Jahr. Tel. 0664/6355987

STELLENGESUCHE
Suche Arbeit als Reinigungskraft, Re-
galbetreuerin oder Küchengehilfin für
ca. 20. Wochenstunden im Bezirk Weiz,
verfüge über ausreichend Erfahrung in
der Küche und in der Reinigung, freue
mich auf ihren Anruf unter Tel.
0664/2312536

NACHHILFE
Nachhilfe: Kurszentrum Gleisdorf,
0664/4328266
Nachhilfe in Englisch und Deutsch, Tel.
0677/61255442

ZU VERMIETEN
Birkfeld: schöne preiswerte 55 m2 Woh-
nung in guter Lage .Tel. 0664/4704053
Gleisdorf Zentrum: Einzellage – Neusa-
nierte, sonnige, trendige 3-Zimmerwoh-
nung inkl. Einbauküche, Bad, extra WC u.
Abstellraum, Keller. 87 m² EUR 812,- inkl.
BK, USt. Fr. Fritz – Tel. 0664/2117902

REALITÄTEN
Stadtrand von Gleisdorf: BP mit 730
m², in sonniger Hanglage, zu verkaufen.
Voll aufgeschlossen, EUR 48,-/m², Tel:
0664/6396342

REALITÄTEN ZU KAUFEN GESUCHT

Kaufe ebenes Ackergrundstück, ca. 1-3
ha im Großraum Gleisdorf, Tel.
0664/9947560

Kinderschi, günstig, Tel. 0676/4821039
Kombikinderwagen Teutonia Mistral S,
Babyschale und Sitzwagen, Geländegän-
giger Wagen, sehr robust, Farbe: Bunt,
modernes Design. NP EUR 790,- VK: EUR
111,- Tel. 0680/3245890
Tecno Kinderskischuh Größe 38 Ver-
kaufspreis: 25,- Tel. 0664/1646444

MUSIKINSTRUMENTE
Stutzflügel Förstl, um 1900, besonders
gepflegter und bespielbarer Zustand,
Nussholz, VB: EUR 2.000,-. Tel.
0664/4111997

SPORTBEDARF & ZUBEHÖR
Schischuhe, weiss größe 37-38 günstig,
Tel. 0676/4821039
Snowboardhose größe 176 günstig, Tel.

0676/4821039
Blizzard Ski, Länge 159cm, Head Ski
Schuhe Gr. 43 günstig, Tel. 0664/1451006
Schischuhe Größe 37-38, günstig, Tel.
0676/4821039
Snowboardhose, Größe 176, günstig,
Tel. 0676/4821039
Salomon  Carvingski 168 cm Verkaufs-
preis: 110,- Tel. 0664/4550208
Schwarze Damenskihose Größe 38 Ver-
kaufspreis: 20,- Tel. 0664/1646444
Neue Atomic B 85 Herrenskischuhe
Größe 45 Therm-ic Funktion Verkaufs-
preis: 150,- Tel. 0664/1646444

VERSCHIEDENES
Kartenlegen, Pendeln und Engelkar-
ten Tel. 0699/10224892 oder www.kar-
tenlegen-claudia.at 
Eine besondere Geschenkidee, eine

AUSG’RED’T
Der runde Tisch für Eltern in Trennungssituationen

Moderne Konfliktlösung
Familien-Mediation (gefördert lt. Fam.Einkommen)

Familien- Paar- und Elternberatung
Informations-Termine: 0676/6438864 • 0664/1832191

Mediations-Beratungs-Team: JuristIn und FamilienberaterIn
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Herausgeber und Redaktion sowie alle Mitarbei-
ter des Neuen Weizer Bezirksjournals wünschen

allen Leserinnen und Lesern sowie allen 
Inserent innen und Inserenten viel Glück, 

Erfolg und Gesundheit im neuen Jahr!
Prosit 2016!

Ihr Neues Weizer Bezirksjournal 
Mag. Herbert Kampl 

Mag. (FH) Axel Dobrowolny 
Christoph Artner
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Heilbrunn
Sa 7.8., ab 19 Uhr
Oktoberfest
der FF Heilbrunn
Festhalle Heilbrunn

St. Margarethen/ R.
So 8.8., 10 – 18 Uhr

„Wein, Speis & Gesang“
120 Jahre Margarethener 

Männerchor – 10 Jahre Verein 
„Schritt für Schritt“

Wir feiern unser Jubiläum, es 
erwarten Sie musikalische 

Darbietungen, und eine Sch-
mankerlmeile, mit regionalen 

Produkten von Mitgliedern des 
Vereines „Schritt für Schritt“

Hügellandhalle

Stift Rein
30.3.2019-6.1.2020 

tägliche Führungen um 10:30 
und 13:30 Uhr

„Ein Blick hinter  
Klostermauern  –
Stift Rein und die 

Habsburger “
Kaiser Maximilian (1459-

1519) leitete den Aufstieg der 
Dynastie zur Weltmacht ein. In 
die Regentschaft des „letzten 

Ritters“ fällt die Zeitenwende 
vom Mittelalter zur Renaissance. 

Sein Todestag jährt sich heuer 
zum 500. Mal. Stift Rein zeigt eine 
Erstausgabe des von Kaiser Ma-
ximilian verfassten Ritterromans 
„Theuerdank“. Darin beschrieben 
ist seine Brautfahrt zu Maria von 
Burgund. Das Werk zeichnet sich 
vor allem durch 118 prächtige, 

händisch kolorierte Holzschnitte 
aus, mit denen die einzelnen Ka-

pitel illustriert sind. Zu sehen sein 
wird auch das Grab von Herzog 
Ernst dem Eisernen, der mit sei-

ner ersten Gattin Margarethe von 
Pommern in einer Seitenkapelle 

der Basilika seine letzte Ruhestät-
te fand. Er war der Großvater von 
Kaiser Maximilian. Gruppen mel-
den sich an: gruppe@stift-rein.at

Bibliothek

Weiz
Fr 16.8., 19.30 Uhr

„Bach wie nie“ Wave 
Quartet & Oberton+

Steirisches Kammer
musikfestival

Ob man Johann Sebastian Bachs 
Konzerte nun besser auf Cembalo 
oder Klavier spielt, ist leicht zu be-
antworten: weder noch! Wie das 
Wave-Quartett zeigt, klingt der 

alte Meister nämlich wie geschaf-

fen für Marimba – vor allem, 
wenn das Oberton+ Ensemble 

die Begleitung übernimmt! Kar-
ten erhältlich bei allen Ö-Ticket 

Stellen!
Kunsthaus Weiz

Veranstaltungen – August- September
Pro Veranstaltung EUR 10,-  • Pro Foto zusätzlich EUR 10,-

Gutenberg
„G’miatlich 

zoamansitzn am 
Logafeuer!“

Das Lagerfeuer ist seit Menschen-
gedenken eine der wesentlichsten 

Gelegenheiten, um sich in der 
Familie mit Freunden und Bekan-
ten zu treffen und sich auszutau-
schen. Die Aspekte des Schutzes 

vor wilden Tieren, der Wärme und 
des Lichtes hatten und haben gro-

ße Bedeutung.  Das Feuer ist seit 
Urzeiten Begleiter des Menschen, 

ja es ist neben Wasser, Luft und 
Erde eines der Grundelemente 
des Universums. Feuer ist aber 

auch Symbol des Absoluten, des 
Endgültigen, der Klarheit, der 

Reinheit, der Ruhe, der Besinn-
lichkeit, der Verbindlichkeit, der 
Veränderung und der Weisheit. 
Auch in der heutigen modernen 
Welt hat das Feuer, in all diesen 
Aspekten, seinen Platz bewahrt. 
Gehen wir achtsam mit diesem 

Element um, denn wir wissen 
auch um die gewaltige Kraft 

und Wirkung, wenn es sich frei 
entfaltet. Ich wünsche allen viele 
schöne und gemütliche Stunden 

am knisternden Lagerfeuer.

Im Sommer geht das Haus zum offenen 
Wort in die Stille und wir treffen uns am 
Fr. den 13. September mit einem neuen 
Thema wieder.  Allseits einen erholsa-

men Sommer!

✚ Blutspendetermine
Fr 2.8., 17-20 Uhr 

VS, St. Kathrein am Offenegg
So 11.8., 8-12 Uhr 

Pfarrsaal, Passail
Di 13.8., 13-19 Uhr 

Bezirkspensionistenheim, Gleisdorf
Mi 14.8., 15-19 Uhr 

Bezirkspensionistenheim, Gleisdorf
Di 27.8., 16-19 Uhr 

Dorfhof, Markt Hartmannsdorf

Guter Charakter wird vorausge-
setzt. Möchtest Du mit mir in 
den Spätsommertagen ein neues 
Leben beginnen und es mehr ge-
nießen können als bis jetzt ? Tel. 
03175/2100

STELLENANGEBOTE
Ich suche Raumpflegerin 1mal 
pro Monat für meinen Vater in 
Weiz. Tel. 0664/2485254

DIENSTLEISTUNGEN
Schleife Messer und Scheren. Hr. 
Schwarz, Hartbergstraße 40, 8200 
Gleisdorf, Tel. 03112/4028

NACHHILFE
Nachhilfe: Kurszentrum Gleisdorf, 
Tel. 0664/4328266

ZU VERMIETEN
Birkfeld-Edelsee: Kleinwohnung 
für 1 Person, teilweise möbliert, 
Parkplatz, Tel. 03112/7328 o. 
0664/5815075
Büchl/Weiz: Gemütliche, ruhige, 
kühle Wohnung, ab sofort, 77m² 
Wohnküche, Bad, WC, 3 Zimmer, 
Abstellraum, Carboard, über-
dachte Terasse, Grünfläche, Tel. 
0664/5429260 
Gleisdorf: Erstbezugswohnung 
in Bestlage von Gleisdorf (Son-
nenquartier) 48 m². Parkettböden, 
Glasdusche, Raffstore, Lift, Tiefga-
rage, Küche, Balkon 15 m². HWB 
37. Miete € 500,- + BK € 124,54 
+ Tiefgaragenplatz, € 50,- Tel. 
0664/9240400
Graz Liebenau: Singlewohnung 
43m² mit 5m² Balkon, Ruhige Lage 
Öffis direkt vorm Haus, ab Mitte 
August verfügbar. Preis € 460,- 
incl. BK, Tel. 0664/1632409
Weiz: Whg. 68,9 m² in zentra-
ler Lage ab sofort zu vermieten. 
Möblierte Küche, 3 Zimmer, Bad/
WC, Vorraum, Kellerabteil. 2.Stk. 
DG Miete € 579.67 inklusive BK + 
Heizung, Privatvermietung – kei-
ne Maklergebühren. Anfragen von 
18 bis 20 Uhr unter 0664/7697976. 
Keine Makler!
Weiz: Garage zu vermieten: 
Franz Bruckner-Gasse, Tel. 
0664/73225251
Neusanierte Singlewohnung, 22 
m2, Küche komplett eingerichtet! 
Tel. 03112/7328 o. 0664/5815075

REALITÄTEN
Altes, kleines Bauernhaus im Al-
menland, Alleinlage – ruhiges 
Platzerl, ca. 2.000 m² Grund, groß-
teils bepflanzt. Preis auf Anfrage. 
Tel. 0664/6541550



SEAT HARB WEIZ
Weiz - Werksweg 104 - Tel. 03172 / 3999

www.seat-harb.at

 Der SEAT Ibiza.

Verbrauch: 3,8-5,1 l/100 km. CO2-Emission: 92-112 g/km. Stand 07/2019. Symbolfoto. 1Die Garantie von bis zu 
5 Jahren und 100.000 km Laufl eistung endet, wenn entweder die vereinbarte Zeitdauer abgelaufen ist oder die max. Laufl eistung überschritten 
wird, je nachdem, was früher eintritt. Aktion gültig bis auf Widerruf. 2Unverbindl., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt., NoVA, € 1.000,– Porsche Bank 
Finanzierungsbonus f. Privatkunden, € 500,– Versicherungs- u. € 500,– Servicebonus. Finanzierungs- u. Versicherungsbonus bei Finanzierung über 
die Porsche Bank und Abschluss einer vollKASO Versicherung über die Porsche Versicherung. Servicebonus bei Abschluss eines All Inclusive-Pakets. 
Aktionen gültig bis 31.12.2019 (Antrags-/Kaufvertragsdatum) für SEAT Neuwagen. Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-
nettokredit 50  % v. Kaufpreis. Ausg. Sonderkalk. für Flottenkunden und Behörden. Boni sind unverb., nicht kart. Nachlässe 
inkl. MwSt. und NoVA und werden vom Listenpreis abgezogen.

1

Benzin (Cool, 1.0 65 PS):
Listenpreis € 11.990,–
Finanzierungsbonus - € 1.000,–
Versicherungsbonus - € 500,–
Servicebonus - € 500,–

Bereits ab € 9.990,–2
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